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STEINAU – Menschen brau-
chen Begegnungen und Ge-
selligkeit. So oft im Leben gilt 
es, einander die Hand zu rei-
chen und ein Miteinander zu 
leben, vielleicht auch unter 
die Arme zu greifen und Hil-
festellung zu geben. Nur 
durch solche Zusammen-
künfte ist es möglich, dass 
Fremde eine neue Heimat fin-
den, neue Verbindungen ent-
stehen und Freundschaften 
das Gefühl der Einsamkeit 
vergessen lassen. 

Kinder blühen nur durch 
Kontakte auf und freuen sich 
über jede Gelegenheit, mitei-
nander zu spielen und er-
wachsene Menschen begrü-
ßen sicherlich die ein oder 
andere Ablenkung oder gar 
neue Herausforderung. 
Schön und bemerkenswert ist 
es, kann all‘ das an einem ein-
zigen Ort stattfinden und das 
Leben innerhalb einer Stadt 
bereichern. Genau das er-
möglicht seit nunmehr zehn 
Jahren der Verein Steinau 
Miteinander mit dem Begeg-
nungscafé Gänsewiese. Die-
ser offene Treffpunkt für alle 
Bürger der Stadt findet alle 
zwei Wochen im Vereinshaus 
Steinau statt. Er dient auch 
dazu, Menschen mit Migrati-

onshintergrund zu unterstüt-
zen und Zusammenhalt und 
Zwischenmenschliches zu 
fördern. Viele gemeinsame 

Events laden zum Mitmachen 
ein oder auch einfach dazu, 
sich gegenseitig bei kostenlo-
sem Kaffee und Kuchen ken-
nenzulernen.  

Am vergangenen Samstag 
feierte das Begegnungscafé 
Gänsewiese mit einem gro-
ßen Familienfest sein zehn-
jähriges Bestehen. Besucher 
konnten sich selbst ein Bild 
davon machen, wie Gesellig-
keit gelebt werden kann und 
wie bedeutsam jene zwi-
schenmenschlichen Verbin-
dungen für die Menschen ei-
ner Stadt sind. Viel wurde an 
diesem Tag geboten. Neben 
einer reich gedeckten Ku-
chentafel duften natürlich 
Märchenlesungen von der 
Ersten  Steinauer Märchen-

königin Laura Fuchs nicht 
fehlen, ebenso wie ein Spiel-
parcours für die kleineren 
und größeren Kinder, der  
vom Jugendzentrum der 
Stadt Steinau bereitgestellt 
und betreut wurde. Selbst 
einmal zur Prinzessin oder 
Königin werden oder gar in 

Phantasiewelten eintauchen 
konnten die Kleinsten beim 
Kinderschminken von Sunny 
Faces – eine großzügige Spen-
de des Vereins. Nervenkitzel 
bot die Teilnahme an der 
Tombola mit reichlichen 
Preisen und unter strahlend 
blauem Himmel konnte das 

ein oder andere Gespräch ver-
tieft und Geselligkeit gelebt 
werden.  

Bürgermeister Christian 
Zimmermann als erster Vor-
sitzender des Vereins begrüß-
te in seiner Ansprache zur of-
fiziellen Eröffnung nicht nur 
alle Mitglieder des Magistra-
tes und den Ersten Stadtrat 
Dietmar Broj sowie Sabine 
Broj und Miriam Weigelt vom 
Vereinsvorstand, sondern ne-
ben Pfarrer Dirk Kroker auch 
einen ganz besonderen Gast.  

Sehr zur Freude aller nahm 
auch Pfarrer i.R. Wilhelm 
Laakmann an der Feier teil. 
Er erinnerte sich in eigenen 
Worten an die Zeit, die vor 
der Gründung von Steinau 
miteinander gelegen hat. Da-
mals, im Jahr 2013, sollte ein 
Bewusstsein geschaffen wer-
den für all die Menschen, die 
Hilfe suchten und ankom-
men mussten. Menschen, die 

in der neuen Heimat viele 
Traditionen wie beispielswei-
se das Weihnachtsfest nicht 
verstanden. Flüchtlingen soll-
te geholfen werden, gerade 
bei der Organisation von All-
tagsdingen oder auch Arztbe-
suchen. Im Laufe der Zeit ent-
standen viele Ehrenämter 
und Patenschaften rund um 
die Integrationshilfe. Um das 
Ganze auch rechtlich abzusi-
chern,  sei der Verein Steinau 
miteinander gegründet wor-
den. Er bewunderte das 
Durchhaltevermögen aller 
Beteiligten und wie gut es ge-
lungen sei, einen menschen-
würdigen Umgang und ein 
kulturelles Miteinander zu 
pflegen.  

„Alles, was dort passiert, 
ähnelt einem Märchen“,  
schlussfolgerte Märchenkö-
nigin Laura Fuchs in ihrer Re-
de – und sicherlich nickten 
viele der erschienen Gäste bei 
genau jenem Gedanken. 

Einen nicht weniger berüh-
renden und gelungen Aus-
klang fand jenes besondere 
Familienfest beim gemeinsa-
men „SingAlong“ am frühen 
Abend. Bei Liedern wie „Sag 
mir wo die Blumen sind“ oder 
„Wonderful World“ wurde   
nicht nur Gemeinsamkeit ge-
lebt, sondern auch – gleich 
dem Lied „Aufstehn, aufei-
nander zugehn“ – aufeinan-
der zugegangen werden. Es 
war ein Tag, an welchem 
Menschen miteinander plau-
derten und sangen und Kin-
der lautstark-fröhlich spiel-
ten und viele neue Begegnun-
gen entstanden.  

Übrigens: Das nächste Tref-
fen im Begegnungscafé Gän-
sewiese findet am Samstag, 2. 
Mai, von 15 bis 17 Uhr im Ver-
einshaus auf der Gänswiese 
statt.  AL

Zehn Jahre Geselligkeit und Zusammenhalt im Begegnungscafe Gänsewiese 

„Aufstehn, aufeinander zugehn“ 

Ein Stück Kinzigtal.  
Echt und unverwechselbar.

49,95 €

Geschäftsstelle Kinzigtal Nachrichten

Obertorstr. 16, 36381 Schlüchtern, 06661/965611 

Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

MEHR KUNST. MEHR MARKT. MEHR WOW.

Der HELLE MARKT  

     KUNSTFESTIVAL

wird 

zum

24.−

26. 

April

Gruppenbild mit Märchenkönigin: (von rechts) Pfarrer i.R. Wilhelm Laakmann, Bürgermeister Christian Zimmermann, Miriam 
Weigelt (Vorstand Steinau miteinander), Pfarrer Dirk Kroker und Sabine Broj (Vorstand Steinau miteinander) mit einigen Jun-
gen und Mädchen, die das Café Gänsewiese besuchen.   Fotos: Alexandra Lotz 

Zu familienfreundlichen Preisen wurden Kuchen, Kaffee und 
Tee angeboten. 

Die Steinauer Märchenkönigin Laura I.  war beim Vorlesen von 
Kindern umringt. 

Für viel Spaß und Unterhaltung 
sorgte das Jugendzentrum 
Steinau mit seinem Stand. 

Die Besucher genossen Gespräche und Austausch bei Sonnen-
schein.  

ALTENGRONAU – Beim Schach-
blumenfest am Sonntag, 26. 
April in Altengronau werden 
Natur- und Landschaftsfüh-
rer in regelmäßigen Abstän-
den Exkursionen zu den 
Schachblumenwiesen anbie-
ten. Sie finden zwischen 11 
und 17 Uhr statt und dauern 
jeweils 30 bis 45 Minuten auf 
einer Wegstrecke von etwa ei-
nem  Kilometer. Dabei gibt es 
viel Wissenswertes über die 
botanische Rarität zu erfah-

ren.  Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Größere Gruppen 
werden gebeten, sich beim 
Landfrauenverein Altengro-
nau anzumelden (Ansprech-
partnerin Heike Harnischfe-
ger, Telefon (06665) 91 806 51, 
E-Mail:  landfrauen.agr 
@gmail.com.  
   Treffpunkt ist auf dem Fest-
platz, Aspenweg 1, in Alten-
gronau. Der Landfrauenver-
ein sorgt für das leibliche 
Wohl der Besucher.   BWB

Geführte Exkursionen

Schachblumenfest in 
Altengronau

Tombola mit 
vielen Preisen
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SCHLÜCHTERN – Es gibt Geräu-
sche, die sofort nach Kino 
klingen: das sanfte Klicken 
der Zahnräder, das leise Sur-
ren der Lüftung, das rhythmi-
sche Rattern, wenn sich der 
Film durch den Projektor 
zieht. Zwischen 1995 und 
2010 war dieses Geräusch der 
Pulsschlag des KuKi – Kino-
Romantik pur. 

Hier, im Vorführraum un-
ter der Kuppel der alten Syna-
goge, lebte das analoge Herz 
des Hauses: der 35 mm Pro-
jektor.  

Jede Vorstellung war ein Li-
ve Act. Ein Film — fünf Rol-
len. Wenn eine zu Ende ging, 
musste der Vorführer im 
richtigen Moment überblen-
den. Ein winziges Flimmer-
zeichen am oberen Bildrand 
verriet: Jetzt! Der neue Akt 
läuft. Für das Publikum war’s 
Magie. Für die Vorführer: Mil-
limeterarbeit mit schweiß-
nassen Händen und geübtem 
Ohr. 

Manchmal kam es zu Pan-
nen – ein Riss im Film, ein 
klemmendes Zahnrad, ein 
hastig geklebter Übergang. 
Trotzdem: Kein digitales Kino 
der Welt erreicht diese Span-
nung. Das warme Flirren des 
Lichts, die leicht zitternden 
Bilder, das Gefühl, dass da 
wirklich etwas passiert. 

Jeden Donnerstag kam fri-
scher Film – zusammenge-
rollt, in Dosen, schwer wie ei-
ne Kiste Vinyl-Schallplatten. 
Die Rollen mussten aneinan-
dergeklebt, nach dem letzten 
Akt wieder getrennt und neu 
verpackt werden. Donnerstag 
war Spielwochen-Wechsel, 
damals wie heute. Ein Ritual 
– genauso heilig wie der Gong 
vor der Vorstellung. 

Wer einmal im KuKi saß, 
wenn der Projektor zum Le-
ben erwachte, verstand so-
fort: Das war echtes Kino. 
Kein Knopfdruck, kein Algo-
rithmus, sondern Handwerk, 

Herz und Licht. Christian, Lu-
po, Daniel, Thilo, Malte, Me-
sut, Guido hießen die Vorfüh-
rer. Und Dietmar führte sie si-
cher durch die Kino-Magie. 

Ende der 1990er war Kino 
etwas zwischen Magie und 
Maschine. Im kleinen KuKi 
unter der Synagogenkuppel 
saßen die Menschen auf 
samtroten Sesseln und sahen 
Filme, die plötzlich in Pixeln 
dachten statt in Zelluloid. Die 
Jahrtausendwende war ein 
Sprung nach vorn. 

Plötzlich öffnete sich das 
Tor in die Zukunft: hochauf-
lösende Kameras, digitale Ef-
fekte, neue Erzählformen. 
Hollywood schickte Findet Ne-
mo, Shrek 2 und Ratatouille auf 
die Leinwand, während in Eu-
ropa Regisseure wie Andreas 
Dresen mit Halbe Treppe, Pe-
dro Almodóvar mit Alles über 
meine Mutter, Thomas Vinter-
berg mit Das Fest, Tom Tyk-
wer mit Lola rennt oder Wim 
Wenders mit Buena Vista Social 
Club neue Töne fanden. 

Für das KuKi war das beides 
– Herausforderung und 
Abenteuer. Die Technik wur-
de komplexer, aber auch er-
reichbarer. Schulprojekte, Vi-
deo Workshops, Schülerfilme  
– aus Zuschauern wurden Fil-
memacher. Das Digitale zog 
ein: erst in die Geräte, dann in 
die Köpfe und Herzen. 

Wenn Harry Potter und der 
Stein der Weisen Premiere hat-
te, verwandelte sich das Foy-
er in Hogwarts. Kinder ka-
men verkleidet, die Fassade 
leuchtete, die Bar roch nach 
Abenteuer. Und wer brauchte 
schon Multiplexe, wenn sich 
im Kukikino Cocktails, gute 
Filme und Freundschaft tra-
fen? 

Technisch zog das KuKi 
mit: digitale Projektoren, Dol-
by Sound, Online Tickets. 
Doch das Herz blieb analog – 
mit ganz viel Handarbeit, Lie-
be und Impro Talent. 

Während in den USA Super-
helden geboren wurden (Spi-
derman, Batman Begins, Iron 
Man), suchte das europäische 
Arthouse nach Echtheit. Fa-
tih Akin ließ in Gegen die 
Wand Kulturen aufeinander-
prallen, Donnersmarck zeig-
te mit Das Leben der Anderen 
den Wert der Freiheit. 

Und Schlüchtern war mit-
tendrin: Das kleine Kino un-
ter der Kuppel zeigte Filme 
im Original, lud zu Diskussio-
nen, Filmseminaren, Schul-
projekten. Zwischen Latte 
Macchiato, Leinwand und ro-
tem Samt entstanden Begeg-
nungen – ehrlich, lebendig, 
nah. Wer Amélie im KuKi sah, 
weiß, was geteiltes Träumen 
bedeutet. 

Wenn im Sommer die Lein-
wand draußen gespannt wur-
de, war das mehr als Kino – es 
war Sommergefühl pur. Open 
Air Nächte, Cocktails, leuch-
tende Gesichter, der Geruch 
von Asphalt und warmem 
Abendwind.  

KuKi erhielt zahlreiche 
Preise für sein herausragen-
des Programm, darunter den 
Hessischen Kinopreis in der 
Alten Oper und mehrfach 
den Programmkinopreis des 
Staatsministers für Kultur. 

Doch während der Verein 
Auszeichnungen sammelt 

und das KuKi als eines der 
schönsten Kinos Deutsch-
lands gilt, ist seine Zukunft 
gefährdet. Das Ende im histo-
rischen Synagogengebäude 
2010 war bitter: Der Verein 
Kulturkino Schlüchtern e.V. 
hatte es leidenschaftlich be-
spielt. Doch unter der tragen-
den Kuppel lastete ein rechtli-
ches Paradox: Baurechtlich 
galt der Raum weiterhin als 
Fabrik. 

Als die Stadt, selbst Miete-
rin des Gebäudes, 2009 die 
Räume  an den Verein unter-
vermietete, tat sie es mit ei-
nem Haftungsausschluss als 
tückische Klausel. Verant-
wortung wurde übertragen, 
Fürsorge jedoch nicht. Ein 
Stadtverordneter warnte das 
KuKi hinter vorgehaltener 
Hand: „Damit habt ihr euer 
Todesurteil unterschrieben, 
falls etwas passiert.“ Der Vor-
stand des Vereins beauftragte 
den TÜV Hessen mit einem 
Sicherheitsgutachten, um ei-
ne belastbare Aussage zu er-
halten. 

Als dieses Gutachten 
schwere Sicherheitsmängel 
belegte, folgte keine politi-
sche Haltung, kein Schutz 
durch die Kommune. Statt-
dessen: Rückzug, Kaschie-
rung, Räumung. Die Schlös-
ser wurden ausgetauscht – 
buchstäblich und symbo-
lisch. 

Dieser lokale Bruch ver-
weist auf eine nationale 
Schieflage. Das Grundgesetz 
garantiert die Freiheit der 
Kunst. Die Länder tragen die 

Kulturhoheit. Doch auf kom-
munaler Ebene bleibt Kultur 
„freiwillig“. Ein Angebot, 
wenn’s passt. Eine Kür, keine 
Pflicht. Die Daseinsvorsorge 
endet bei Strom, Wasser, Stra-
ße – nicht bei Theater, Kino, 
Konzert. So bleibt Kulturar-
beit vielerorts ein Ehrenamt, 
heroisch, aber prekär. Was in 
Schlüchtern geschah, ist kei-
ne Ausnahme: Es ist ein Lehr-
stück darüber, wie Kultur von 
öffentlicher Aufgabe zu pri-
vatem Engagement mutiert. 
Der KuKi e.V. stand dabei zwi-
schen allen Ebenen – mutig 
und verletzlich zugleich. 

Das Gebäude stand danach 
13 Jahre lang leer und verfiel 
in eine Art Dornröschen-
schlaf. Doch sein Nachhall 
bleibt. Vielleicht mahnt er 
uns, dass Freiheit der Kunst 
eine tragfähige Infrastruktur 
braucht – sonst bleibt sie nur 
ein Echo in den Mauern der 
Geschichte. 

Wie eine Stadt ihr Kino und ein Stück Seele verlor / Teil 2

Das KuKi in der Synagoge

Die spannende Erfolgsge-
schichte von 1992 bis 2020  
erzählt Heide Buhmann in 
einer dreiteiligen Serie.  
Teil 3 im nächsten Boten. 

Geschichte des KuKi 

   
Von Heide Buhmann 

Kulturpreisträgerin und im 
Beirat des Kultursommers 

Main-Kinzig-Kreis

Wenn Film noch durch 
die Finger lief

Als das Licht 
digital wurde

Im KuKi ist Kino einfach 
intensiver

Keine Daseinsfürsorge 
für Kino und Kultur
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KLOSTERHÖFE – Zu seiner ers-
ten Sitzung hat sich der neu 
gewählte Ortsbeirat Kloster-
höfe getroffen und unter An-
teilnahme zahlreicher Zuhö-
rer neu aufgestellt. 

Als Ortsvorsteher wurde 
Fritz Dänner wiedergewählt. 
Als stellvertretende Vorsit-
zende wurden Marcus Zink-
han aus Drasenberg sowie 
Andrea Kullmann aus Gom-
fritz gewählt. Schriftführerin 
ist Doreen Bettermann, die 
zwar kein gewähltes Mitglied 
im Ortsbeirat ist, aber als Bür-
gerin dieses Amt wahr-
nimmt. Als ihre Vertreterin 
wurde Sandra Simon aus 
Gomfritz gewählt. 

In der ersten Ortsbeiratssit-
zung ging es vor allem um in-
terne Informationen und Ab-

sprachen zu Terminen und 
Unterlagen. Auch die sehr gu-
te Wahlbeteiligung von fast 
75 Prozent bei den zurücklie-
genden Kommunalwahlen 
wurde angesprochen. Eben-

falls waren Kurzinformatio-
nen der Jagdpächter zu einer 
geplanten Freif lächen-Foto-
voltaikanlage unter dem 
Punkt Verschiedenes ein The-
ma der Sitzung. BWB

Fritz Dänner als Ortsvorsteher wiedergewählt 

Ortsbeirat Klosterhöfe hat 
sich neu konstituiertJeweils zwei Karten für 

das Gartenfest in Laubach 
haben gewonnen: 

Reinhard Krischke und   
Angelika Schmidt (beide 
Schlüchtern), Rudi und Eli-
sabeth Lauer (Steinau), Tina 
Ziegler (Bad Soden-Sal-
münster) und Roswitha 
Hack (Freiensteinau). 

Die Karten sind an der Ta-
geskasse hinterlegt – bitte 
Personalausweis mitbrin-
gen – und gelten für einen 
beliebigen Tag.  OJ

Gartenfest Laubach

Gewinner

ÄRZTE

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau bieten 
am Sonntag, 26. April, eine 
Fahrradtour von Grebenhain 
auf den Hoherodskopf an. 
Start ist um 10 Uhr am Orts-
ausgang von Grebenhain in 
Richtung Hartmannshain, 
auf dem Parkplatz der Ober-
waldschule. Die Tour führt 
über Gedern und Burkhards 
zum Hoherodskopf. Hier ste-
hen den Radfahrern verschie-
dene Einkehrmöglichkeiten 
zur Verfügung. Dann geht es 
wieder zurück nach Greben-
hain, wo noch die Möglich-
keit besteht ein Eis zu genie-
ßen. Die mittelschwere Stre-
cke auf Asphalt-, Schotter- 
und Waldwegen ist 45 Kilo-
meter lang. Geführt wird die 
Tour von Hannelore und 
Hans Weitzel. Eine Anmel-
dung für die Tour ist nicht er-
forderlich. BWB

Radtour auf den 
Hoherodskopf

Unser Bild zeigt (von rechts) Fritz Dänner, Natalie Creß, Marcus 
Zinkhan, Andrea Kullmann, Ralf Zinkhan und Doreen Better-
mann. Foto: privat 

STEINAU – Die konstituieren-
de Sitzung des Ortsbeirats 
Steinau-Innenstadt findet am  
Mittwoch, 22. April, um 19.30 
Uhr im Marstall statt. BWB

 Konstituierende 
Sitzung

TAGESGERICHTE vom 20.04.2026 bis 25.04.2026

MONTAG
Hähnchenschnitzel in einer cremigen Sahnesauce
mit Champignons und Pommes frites 12,95 €

DIENSTAG
Frikadelle in herzhafter Pfeffersauce mit Kartoffel-Wedges 11,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Bolognese Art“. Zartes Schnitzel
mit herzhafter Bolognesesauce und Pommes frites 13,50 €

DONNERSTAG
Hirtennudeln nach „Südtiroler Art“. Fusilli Nudeln in cremiger Sauce mit
würzigem Südtiroler Speck, frischen Champignons und Kräutern 11,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachsfilet „Spreewälder Art“
mit Gurkenstückchen und Bratkartoffeln 11,95 €

SAMSTAG
Toast Hawaii 8,95 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:Nudel-Auflauf

Original italienische Nudeln mit hausgemachter Tomatensauce 8,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom

20.04.2026 bis 25.04.2026

Rhabarberkuchen,

1/2Platte 2,40€

5Körnerbrötchen 3,65€

Meister-Kruste

750g 3,10€

BROT DES MONATS:

Dinkel-Landbrot

mitBärlauch

500g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Dr. med.
Gerhard Kreß

Facharzt für Allgemeinmedizin

Lotichiusstraße 46
36381 Schlüchtern
Telefon 06661 3488

Praxisurlaub

27.04.–08.05.2026

Wiederbeginn
der Sprechstunde

11.05.2026

Vertretung freundlicherweise
durch alle niedergelassenen

Ärzte in Schlüchtern

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
EI
T 1965

IFEN S IM

O
N

Schlüchtern, Tel. (0 66 61) 96 69-0
Steinau, Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. von 07:30 – 18:00 Uhr,
Sa. von 07:30 – 12:00 Uhr

www.reifen-simon.de

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988

am Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit

 

Rhön Sprudel 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,50 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Bayreuther 
Bayrisch Hell 
 

süffiges Bier 
 

20x0,5 l 
zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x0,75 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,53 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 18.04. - 24.04.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.99 
                               
                               
 

Kombikiste vers. Sorten 
12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 11.99 

12.99 

14.99 4.79 

Wochengericht vom23.4. bis 26.4.2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Panierter Seelachs
mit Kartoffelsalat und
Remouladensoße 14,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
Ab 30. April 2026
Tafelspitz

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Küchenhelden 
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BAD SODEN – Die Agenda-
Gruppe Bad Soden-Salmüns-
ter veranstaltet am Samstag, 
25. April, von 9.30 bis 11.30 

Uhr die beliebte Pflanzenbör-
se in Bad Soden auf dem Blau-
en Platz (Sebastian-Herbst-
Platz) vor der 
Grundschule 
an der Salz.  

Pf lanzen-
freunde und 
Hobbygärtner 
haben Gele-
genheit, Ge-
wächse aller 
Art, wie Stau-
den, kleine Büsche, Setzlinge, 
Ableger, Kräuter, Zimmer-
pflanzen und vieles mehr  an-
zubieten. Auch handliche 
Garten-Accessoires und Gar-
ten-Deko-Artikel können ver-
kauft werden. 

Natürlich ist es möglich, ei-

nen Obolus zu erheben.  
Wer mit einem kleinen 

oder größeren Sortiment mit-
machen 
möchte, mel-
det sich bei 
Petra Klober-
danz, Telefon  
(06056) 2227, 
mobil (0151) 
50196196 
oder per E-
Mail: 

petra@kloberdanz.de. 
Eine Standgebühr wird 

nicht erhoben.  
Interessierte Gartenfreun-

de finden zahlreiche robuste 
Pflanzen aus der Region zum 
Weiterwachsen in ihren eige-
nen Gärten.  BWB

Pflanzenbörse auf dem Blauen Platz in Bad Soden

Pflanzenfreunde und Hobbygärtner 
willkommen

STEINAU – Unzählige Tulpen 
und Narzissen sprießen in 
diesem Frühjahr an drei Orts-
eingängen von Steinau aus 
dem Boden. Rot und gelb 
leuchtend grüßen sie Auto-
fahrer, Radfahrer und Fuß-
gänger, die sich  an der Far-
benpracht am Wegesrand er-
freuen.  

Burkhard Rohatsch, Leiter 
des städtischen Bauhofs, und 
Vorarbeiter Chris Engelhardt, 
hatten die Idee, die Rasenflä-
chen am Friedhof, an der Al-
ten Bahnhofstraße der Ilse-
Wolf-Straße in Felder für 
Frühlingsblüher zu verwan-
deln und damit gestalterisch 
tätig zu werden. In der nie-
derländischen Firma Lubbe 

Lisse wurde ein Partner für 
die Umsetzung gefunden, der 
auf  Landschaftsgestaltung 
von öffentlichen Einrichtun-
gen und Grünanlagen spezia-
lisiert ist. 

Nachdem der städtische 
Bauhof den Rasen gemäht 
hatte, brachten die Nieder-
länder im November letzten 
Jahres Tausende Blumen-
zwiebeln in die Erde ein – 
und zwar in kürzester Zeit. 
Eine Pflanzmaschine ent-
fernte die Grasmatte und 
streute die Blumenzwiebeln 
darunter, anschließend wur-
den die Rasenstücke zurück-
gelegt.  

Die so genannte „Osna-
brück Mischung“, die in die 

Erde eingebracht wurde,  
bringt im Februar lilafarbe-
ne, weiße und gelbe Krokusse 
hervor, im März und April 
folgen Narzissen und Tulpen.  

„Die Flächen werden bis 
zum Juni stehenbleiben, erst 
dann werden sie von uns ge-
mäht“, blicken Rohatsch und 
Engelhardt in den Frühsom-
mer. Die Mäharbeiten begin-
nen, wenn das Laub der Tul-
pen vollständig vergilbt und 
verwelkt ist.  So können die 
Blumenzwiebeln genügend 
Energie für die Blüte im 
nächsten Jahr sammeln – 
und die Steinauerinnen, 
Steinauer und ihre Gäste sich  
erneut an einer großen Blü-
tenpracht erfreuen.   OJ

Bauhof verschönert Rasenflächen mit Frühlingsblühern 

Tulpen und Narzissen 
schmücken Ortseingänge

Die Pflanzmaschine brachte ruckzuck Tausende Blumenzwiebeln in die Erde.  

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:

Anzeigen@Wochen-Bote.de
Kundencenter/Zustellung
Telefon (06661) 153988788

Redaktion@Wochen-Bote.de
Telefon (06661) 153988711
Fax (06661) 153988700
......................................................
Beilagen- und Redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

Spendenkonto

Internet

Babykleidung
und Süßigkeiten

Übernachtung in
einem Gebirgsort

SERVICE

Eine fröhlich leuchtende Blütenpracht erfreut Steinauerinnen und Steinauer ebenso wie die Be-
sucher der Brüder-Grimm-Stadt.  Fotos: Chris Engelhardt 

STEINAU – Gemeinsam mit 
der Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter veranstaltet die Stadt Stei-
nau auch in diesem Jahr  eine 
Seniorenfahrt. Linz am Rhein 
ist am Mittwoch, 24. Juni,  
Ziel des Ausflugs.  

Die Fahrt beginnt mit der 
Busfahrt aus einzelnen Stadt-
teilen und führt zunächst 
nach Koblenz, wo gegen 10.30 
Uhr die Schifffahrt nach Linz, 
vorbei an idyllischen Weinor-
ten, beginnt. Während der 
Fahrt wird zu den Klängen 
der Bordmusik das Mittages-
sen serviert. Gegen 14 Uhr er-
reichen die Senioren Linz am 
Rhein. 

In der „Bunten Stadt am 
Rhein“ vereinen sich das ma-
lerische Flair des historischen 

Fachwerks mit den liebevol-
len und inhabergeführten Ge-
schäften. 

Während eines  zweistündi-
gen Aufenthalts in Linz, ha-

ben die Ausflügler Gelegen-
heit, dem Altstadtrundgang 
zu folgen und historische Se-
henswürdigkeiten wie die 
Pfarrkirche St. Martin, das 
Neutor, die Burg und noch 
vieles mehr zu entdecken. 

Um 16 Uhr wird die Rund-
fahrt auf dem Schiff mit Kaf-
fee und Kuchen fortgesetzt. 

Um 17.30 Uhr geht es von  
Andernach aus zurück nach 
Steinau und Bad Soden-Sal-
münster. Die Seniorenfahrt 
kostet  42 Euro pro Person. 
Im Preis inbegriffen sind die 
Fahrtkosten für Bus und 
Schifffahrt, Frühstück, Mitta-
gessen, Kaffeegedeck sowie 
musikalische Unterhaltung. 

Fahrkarten gibt es bei der 
Stadtverwaltung Steinau, 
Zimmer 3, zu folgenden 
Sprechzeiten: Montag bis 
Freitag jeweils von 8.30 bis 12 
Uhr und Donnerstag von 
13.30 bis 16.30 Uhr. 

Die Stadtverwaltung Stei-
nau weist darauf hin, dass ei-
ne Zahlung nur mit EC-Karte 
möglich ist.  BWB

Schifffahrt mit Bordmusik und Altstadtrundgang 

Senioren fahren nach Linz 
am Rhein 

Gitarrist Jeff Aug präsentiert 
sein gerade erschienenes, 
zehntes Akustik-Instrumen-
talalbum „Interim“ am Frei-
tag, 24. April, um 20 Uhr im 
Theatrium in Steinau.  Fans 

der Akustikgitarre dürfen 
sich auf virtuose Fingerstyle-
Technik und persönliche, inti-
me Songs freuen.  Tickets gibt 
es über theatrium-steinau.de.  
 Foto: Veranstalter 

Gitarrist Jeff Aug im Theatrium

STEINAU – Die Gym-Mix-Stun-
de des TV 1897 Steinau findet 
ab sofort dienstags statt mitt-
wochs statt. Wöchentlich 
wird von 17.45 bis 18.45 Uhr 
in der Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule am Schloss ge-
sportelt. Gym-Mix ist ein dy-
namisches Fitnesstraining, 
bei dem die Teilnehmenden 
durch Schrittkombinationen 
am Step ihr Herz-Kreislauf-
System stärken. Ergänzt wird 
das Ganze durch ein funktio-
nelles Muskeltraining. Hier-
bei kommen Sportgeräte wie 
zum Beispiel Gymnastikbälle, 
Handgewichte oder Bänder 
zum Einsatz. Wer f lotte Mu-
sik mag und Spaß an rhyth-
mischer Bewegung hat, ist 
eingeladen, zum kostenlosen 
Probe-Training vorbeizukom-
men und etwas für die eigene 
Gesundheit zu tun. Da der 
Haupteingang der Schule auf-
grund der Baumaßnahmen 
nicht genutzt werden kann, 
erfolgt der Zugang zum 
Schulgelände über das seitli-
che Tor am Parkplatz der Brü-
der-Grimm-Turnhalle.  Nähe-
re Infos gibt es bei Übungslei-
terin Tanja Lotz unter (06663) 
9110088. BWB

Gym-Mix-Stunde 
ab sofort immer 

dienstags
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KOSMOS

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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OBERZELL – Die Wahl des Vor-
standes stand im Mittelpunkt 
der Jahreshauptversamm-
lung des Gesangvereins „Ein-
tracht“ Oberzell mit seinem 
Chor „Sound of Joy“. Zudem 
wurde auf ein ereignisreiches 
Jahr zurückgeblickt und 
neue Pläne geschmiedet. 
Deutlich wurde, dass der Ver-
einsname „Eintracht“ Pro-
gramm ist.  

 Vorsitzende Sonja Heil 
konnte im Oberzeller Ge-
meindehaus zahlreiche akti-
ve und passive Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung be-
grüßen. In ihrem Jahresbe-
richt resümierte die Vorsit-
zende die Auftritte und Akti-
vitäten des Jahres 2025. Hö-
hepunkte waren das Jubilä-
umskonzert zum 125-jähri-
gen Bestehen des Vereins im 
Juni sowie das Weihnachts-
konzert gemeinsam mit dem 
Gastchor „Kantate“ in der 
Oberzeller Kirche. Beide Kon-
zerte waren sehr gut besucht 
und sehr erfolgreich. Intensi-
ve Probentage im Hotel-Res-

taurant Taufstein am Sparhof 
bereiteten den Chor „Sound 
of Joy“ darauf vor. 

   Darüber hinaus gestaltete 
der Chor Gottesdienste mit 
und überbrachte mehrere 

Ständchen unter der Leitung 
von Dirigent Felix Zieseniß. 
Auch der Dirigent dankte den 
Sängerinnen für ihr Engage-
ment und hob die gute Zu-
sammenarbeit mit der Vor-
standschaft hervor. Im lau-
fenden Jahr sind bereits meh-
rere Auftritte sowie zwei Kon-
zerte geplant. Wie Vorsitzen-
de Sonja Heil sagte, blicke der 
Gesangverein optimistisch in 
die Zukunft und er wolle 
auch weiterhin das kulturelle 
Leben in Oberzell aktiv mit-
gestalten. Kassenwartin Hei-
ke Dorn informierte über die 
finanzielle Situation des Ver-
eins. Christiane Baier leitete 
die Neuwahl des Vorstandes. 
Vorsitzende Sonja Heil wurde 
ebenso wiedergewählt wie 
Stellvertreterin Susanne 
Schrepper. Wiedergewählt 
wurden auch die Kassenwar-
tinnen Heike Dorn und Kers-
tin Kehm, ebenso wie die 
Schriftführerinnen Tanja 
Dorn und Aylin Jordan. Bei-
sitzerin ist weiterhin Heidi 
Winhold.   FGW

Wahlen beim Gesangverein „Eintracht“ Oberzell

Rückschau aufs Jubiläumsjahr

Der in der Jahreshauptversammlung des Oberzeller Gesang-
vereins gewählte Vorstand (hinten von links): Dirigent Felix 
Zieseniß, Kerstin Kehm, Tanja Dorn und Susanne Schrepper 
sowie (vorne von links): Sonja Heil, Heike Dorn und Aylin Jor-
dan. Es fehlt Heidi Winhold.  Foto: Fritz Christ  

MERNES – Das vergangene 
Jahr hielt für die NABU-Grup-
pe „Mernes/Jossatal“ einige 
Turbulenzen und Herausfor-
derungen bereit. Doch die Na-
turschützer hielten stand, 
wählten, was das Zeug hält, 
und richteten schließlich die 
erste Mitgliederversamm-
lung unter neuer Führung 
aus.   
   Der Nebenraum im Gast-
haus „Zum Jossatal“ war gut 
besetzt. Neben dem Urgestein 
und langjährigem Schatz-
meister des Vereins, Lothar 
Röder, saßen Richard Euler 
und Timo Spaniol, die auf der 
außerordentlichen Mitglie-
derversammlung im Oktober 
zum Vorsitzenden bezie-
hungsweise zum Stellvertre-
ter gewählt wurden. Mehrere 
treue Mitglieder waren ge-
kommen, ebenso wie einige 
interessierte Gäste. Alle woll-
ten dem Fachvortrag von 
Wolfgang Schöffer zum „Reb-
huhn – Vogel des Jahres 
2026“ lauschen, der der Mit-
gliederversammlung voran-
gestellt war. Tatsächlich er-
lebten die Zuhörer eine kurz-
weilige, mit vielen Fotos, Ab-
bildungen und anschauli-
chen Erklärungen gestaltete 
Präsentation. Sie erfuhren 
Wissenswertes über die Ge-
wohnheiten sowie den Le-
bensraum und die Nahrung 
des heimischen Hühnervo-
gels. Humorvoll berichtete 
der Naturschützer von seinen 
Erlebnissen beim „MsB“. Das 
„Monitoring seltener Brutvö-
gel“ in Bayern hat sich zum 
Ziel gesetzt, Arten mit weni-
ger als 1000 Brutpaaren bun-
desweit zu erfassen und die 
Bestandsentwicklung zu do-
kumentieren. Da das Reb-
huhn pünktlich 30 Minuten 
nach Sonnenuntergang mit 

seinem Balzruf beginne und 
dieser exakt 30 Minuten an-
dauere, müsse er sich schon 
ziemlich sputen, um seine 
mehr als zwei Kilometer lan-
ge Strecke am Abend abzu-
laufen, so Schöffer schmun-
zelnd. „Mein Vater war Land-
wirt und ich kann mich noch 
gut erinnern, wie ich als Kind 
mit ihm über unsere schma-
len, aber sehr langen Felder 
gefahren bin. Da haben sich 
die Rebhühner richtig wohl 
gefühlt“, erzählte der Bad 
Brückenauer. Aufgrund der 
Flurbereinigung und der da-
mit verbundenen Umstruktu-
rierung der Landwirtschaft 
ist die Anzahl der Brutpaare 
seit 1980 um mehr als 90 Pro-
zent gesunken, so der NABU-
Bundesverband. Gegenwärtig 
liege der Bestand in Deutsch-
land wohl unter 50 000 Brut-
paaren. So viele Mitglieder 
hat die Ortsgruppe „Mer-
nes/Jossatal“ zwar noch 
nicht, dennoch blicken die 
Vereinsmitglieder positiv in 

die Zukunft. In seinem ersten 
Jahresbericht sprach der Vor-
sitzende, Richard Euler, von 
Umstrukturierungen und 
vielen neuen Ideen. Er infor-
mierte über Naturschutzakti-
vitäten, Pflegemaßnahmen 
in den Biotopen, dem Aufbau 
einer starken NAJU (Natur-
schutzjugend) und einer in-
tensivierten Öffentlichkeits-
arbeit. „Das vergangene Jahr 
war wirklich nicht einfach“, 
schloss er seinen Bericht. „Im 
Frühjahr trat unser Reiner 
aus gesundheitlichen Grün-
den zurück und auch Leo 
konnte im Herbst nicht mehr 
weitermachen. Aber mittler-
weile sind wir eine echt tolle 
Truppe und ich blicke zuver-
sichtlich in die Zukunft.“ Seit 
Jahrzehnten lenkten Reiner 
Ziegler und Leo Klübenspies 
die Geschicke der NABU-
Gruppe, bevor beide 2025 
krankheitsbedingt ausschie-
den und zweimal ein neuer 
Vorstand gewählt werden 
musste. „Ritsch ist noch nicht 
einmal seit einem Jahr im 
Amt und hat schon total viel 
bewegt. Seine Begeisterung 
hat uns einfach alle mit ange-

steckt“, ergänzte die Schrift-
führerin. „Ich wünsche mir, 
dass er noch ganz lange unser 
Vorsitzender bleibt – mindes-
tens so lange wie seine beiden 
Vorgänger zusammen.“ Nicht 
nur das Rebhuhn will in die-
sem Jahr als „Vogel des Jah-
res“ für Furore sorgen, son-
dern auch die Naturschützer 
beabsichtigen mit ihrer Ver-
anstaltungsreihe „Natur erle-
ben“ – dessen Auftakt der 
Fachvortrag zum „Vogel des 
Jahres“ darstellte – mehr Auf-
merksamkeit auf die Vorgän-
ge in der Natur zu lenken. 
Das ganze Jahr über laden so 
interessante Vorträge, praxis-
nahe Kurse und spannende 
Exkursionen Jung und Alt 
zum Mitmachen ein. Mehr 
unter nabu-mernes.de. BWB

NABU-Gruppe blickt positiv in die Zukunft / Neue Reihe: „Natur erleben“

Schwieriges Vereinsjahr überwunden

Referent Wolfgang Schöffer berichtete kurzweilig und infor-
mativ von seinen Erlebnissen beim Beobachten und Erfassen 
der heimischen Hühnervögel.  Foto: Verein

Mit den Eheleuten Müller (Mitte) freuen sich René Daniel 
(rechts), Jessica Klug und Magnus Opsahl.  Foto: Sparkasse  

SCHLÜCHTERN – In den Räu-
men der Kreissparkasse 
Schlüchtern fand jüngst die 
erste Sonderauslosung des 
Jahres statt.  
   Bei den monatlichen PS-Spa-
ren-Auslosungen sowie den 
drei jährlichen Sonderauslo-
sungen haben Kundinnen 
und Kunden der Sparkassen 
in Hessen regelmäßig die 
Chance auf attraktive Gewin-
ne. Gleichzeitig leisten sie 
mit jedem Los einen Beitrag 
für den guten Zweck: Von den 
sechs Euro pro Los f ließt ein 
Teil in gemeinnützige Projek-
te in der Region.  
    Zu den glücklichen Gewin-
nern der aktuellen Sonder-

auslosung zählt auch Familie 
Müller aus Schlüchtern, die 
sich über einen Bargeldge-
winn von 25.000 Euro freut.   
    Während der Gewinnüber-
gabe berichteten die Eheleute 
Müller, dass sie planen mit 
dem Gewinn eine neue Photo-
voltaikanlage zu errichten. 
Sparkassen-Vorstandsmit-
glied René Daniel freut sich 
über diese Idee: „Damit ist 
unser PS-Lossparen gleich 
doppelt nachhaltig. Einer-
seits werden aus den Losbei-
trägen regionale Projekte ge-
fördert, andererseits investie-
ren die Müllers ihren Gewinn 
in eine umweltfreundliche 
Photovoltaikanlage.“ BWB

Sonderauslosung des PS-Lossparens 

Große Freude bei 
Ehepaar Müller

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Wir sind sehr traurig,
aber du bist erlöst.

Dietmar Lauer
* 13. September 1950 † 7. April 2026

Du wirst uns fehlen

Sylvia und Jürgen

Dirk, Tanja mit Kira

Hanne

Jan, Sven und Lars mit Familien

Schlüchtern

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis

auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Nachruf
Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Dietmar Lauer
Unser Verein hat nicht nur ein langjähriges Ehrenmitglied,

sondern auch einen sehr guten Freund verloren.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Sportgemeinschaft Schlüchtern 1910 e. V.

Schlüchtern, im April 2026

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen und
ihre Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Modenbach und Herrn Pfarrer Sippel
für die tröstenden Worte und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier;

den Pflegeengeln für die liebevolle Betreuung

sowie dem Bestattungsinstitut Nowak für die
einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Reinhold Ellenbrand

Steinau-Marborn, im April 2026

Luzia

Ellenbrand
geb. Sommer

* 9. August 1942

† 14. Februar 2026
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ULMBACH – Die Hauptver-
sammlung der Jagdgenossen 
Ulmbach findet am Donners-
tag, 23. April, 20 Uhr, im Gast-
hof Deutsches Haus statt.  BWB

Jagdgenossen 
Ulmbach

BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
gemeinsame Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
findet am Samstag, 25. April, 
um 19 Uhr im Spessart Fo-
rum in Bad Soden statt. Auf 
der Tagesordnung steht auch 
die Verleihung der Anerken-
nungsprämien.  BWB

Prämien für 
Wehrleute 

Danksagung

Jochen Zeller
* 30. Oktober 1945 † 21. Februar 2026

Wir danken von Herzen allen, die uns beim Abschied von
unserem lieben Vater begleitet haben.

Danke für die tröstendenWorttrte, für eine stille Umarmung
und für jede herzliche Zuwendung.

Im Namen aller Angehörigen

Ralf, Andrea undMattttthias

Jossa, im April 2026

Danksagung

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit

uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf liebevolle

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Altvater für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier

sowie dem Bestattungshaus Fehl & Gies für

die einfühlsame Begleitung.

Helmut, Peter und Marttrtina mit Familie

Altengronau, im April 2026

Elfriede
Beringer

geb. Niebusch

* 7. Oktober 1938

† 8. März 2026

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Herzlichen Dank ...

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Team des Bestattungs-

institutes Ruppel für die einfühlsame, würdevolle und

kompetente Begleitung in dieser schweren Zeit.

Ebenso danken wir von Herzen dem Trauerredner Herrn

Thomas Schäfer für seine persönlichen, warmen und

tröstenden Worte, die der Abschiedsfeier einen so

würdigen und schönen Rahmen gegeben haben.

Im Namen aller Angehörigen

Hannelore Stohmann

Steinau an der Straße, im April 2026

Dieter

Stohmann
* 11. Dezember 1939

† 10. März 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein.
Es ist so schwer, den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein. Was du im Leben uns gegeben,

dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

GeeGerreerllrrliillinniinddnnde Leiieippiipooppolloolddlld
geb. Druschel

* 24. März 1952 † 8. April 2026

In liebevoller Erinnerung

Dein Albert

Andreas, Simone, Johannes,

Anna-Lena und Leon

Martin und Mia

Christa

und alle, die ihr nahestanden

Schlüchtern-Wallroth

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise¨ung findet am Freitag,

den 24. April 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Wallroth sta±.

Das Leben gibt, das Leben nimmt, es geht denWeg den Gott bestimmt.
Es führt durch Glück, es führt durch Leid, es hat alles seine Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma

Ria Scheel geb. Muth

* 15. Dezember 1944 † 5. April 2026

In stiller Trauer

Dein Sohn Andreas

Dein Sohn Jörgmit Phuong,

Sophia und Simon

Die Urnenbestattung findet auf Wunsch der Verstorbenen im engsten Familien- und
Freundeskreis in Neuengronau statt.

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Danksagung

Siegfried Ochs
* 24. Februar 1949 † 11. März 2026

Viele Worte sind gesprochen und geschrieben worden.

Viele herzliche Umarmungen, viele Zeichen der

Anteilnahme und der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur DANNANKEEKE.

Uschi, Tim, Jeannette und Sophia

Schlüchtern-Hohenzell, im April 2026

Ganz leise lassen

wir dich los,

mit Dankbarkeit

und Schmerz,

mit Liebe in den Händen.

Wir danken ...

für die Anteilnahme und die tröstenden

Worte, die uns erreicht haben.

Besonderen Dank

dem Palliativteam Hanau und dem Praxis-

team um Jörg Gebhardt, die ihn in den

letzten schweren Tagen begleitet haben

sowie dem Bestattungsinstitut Nowak für

die einfühlsamen Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Edith Adrian und Kinder

Bad Soden-Salmünster, im April 2026

Norbert
Adrian
† 03. 02. 2026

Wir sagen danke ...
für alle Zeichen der Verbundenheit;

für Blumen - und Geldspenden;

für tröstende Worte;

für eine stille Umarmung.

Unser besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Kopka für die sehr persönliche Gestaltung

der Trauerfeier und Beisetzung;

Frau Kreher für die Orgelbegleitung sowie dem

Bestattungsinstitut Gold für die einfühlsame Unterstützung.

Oda Cebulla und Kinder mit Familien

Schlüchtern, im April 2026

Claus
Cebulla
* 1. Februar 1933

† 1. März 2026



SAMSTAG, 18. APRIL 202616. WOCHE | 7

Niemand ist fort, den man liebt, denn Liebe ist ewige Gegenwart. Stefan Zweig

Mit schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von

Lieselotte Herzog
geb. Schlemmer

* 25. März 1926 † 1. April 2026

die nach einem erfüllten Leben kurz ihrem
100. Geburtstag von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit

Rolf und Anita

Jutta und Karlheinz

Gisela mit Familie

Frank und Regina

Sandra und Marco

Urenkelkinder

sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Rolf Schlemmer, Rotbuchenweg 5, 36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

dem 23. April 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Wenn du traurig bist, dann schau in dein Herz und du wirst erkennen,

dass du weinst um das, was dir Freude bereitete.
Khalil Gibran

Wir nehmen Abschied von

Reinhard Möller
* 16. Dezember 1934 † 12. April 2026

Wir werden Dich sehr vermissen!

Thomas und Gabi Möller

Renate Möller und Harald Suhm

Natalie Möller

und alle, die ihm nahestanden

Traueranschrift: Renate Möller, Obertorstraße 17, 36381 Schlüchtern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

den 23. April 2026, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Von Blumenschmuck bitten wir höflich abzusehen.

Herzlichen Dank

Wir bedanken uns bei allen, die gemeinsammit uns Abschied nah-

men und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

dem Praxisteam von Dr. Kubesch / Frau Dr. Kytzia-Kubesch;

dem Team der Palliativstation in Schlüchtern;

dem Team vom Hospiz St. Elisabeth in Gelnhausen;

der Freiwilligen Feuerwehr Ahl sowie Herrn Pfarrer Michael Sippel

und dem Besta!ungsinstitut Nowak.

Im Namen aller Angehörigen

Rosemarie Buch

Bad Soden-Salmünster, im April 2026

Martha
Zengerle

geb. Röhrig

* 1. Februar 1932
† 13. März 2026

Ihr sollt nicht um mich weinen. Ich habe ja gelebt.

Der Kreis hat sich geschlossen, der zur Vollendung strebt.

Glaubt nicht, wenn ich gestorben, dass wir uns ferne sind.

Es grüßt euch meine Seele als Hauch im Sommerwind.

Und legt der Hauch des Tages am Abend sich zur Ruh‘,

send‘ ich als Stern vom Himmel euch meine Grüße zu. Hans Kreiner

Hiltrud Kress
geb. Burkard

* 17. Juni 1937 † 4. April 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Maria und Georg

Sandra mit Indy und Anna

Deine Schwester Marianne

und alle, die ihr nahestanden

Kondolenzadresse:

Bestattungsinstitut Ruppel, c/o Hiltrud Kress, Bad Sodener Straße 11, 63628 Bad Soden-Salmünster

Das Requiem findet am Montag, den 20. April 2026, um 14 Uhr in der Peter und Paul Kirche

in Salmünster statt. Anschließend geleiten wir sie zu ihrer letzten Ruhestätte auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

adresse:

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Was bleibt, ist ein Lächeln im Herzen, wann immer wir an Dich denken.

Kurrurttrrt Maddadaaddauuaaussuus
* 26. Oktober 1949 † 11. April 2026

Voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Bara

Deine Töchter Sabine und Melanie

sowie alle, die ihm nahestanden

Kondolenzanschri!: Bestattungsinstitut Ruppel, c/o Kurt Madaus, Bad Sodener Straße 11,

63628 Bad Soden-Salmünster

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 24. April 2026, um 14 Uhr in der Erlöserkirche in

Bad Soden statt. Anschließend begleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte auf dem

Friedhof Salmünster. Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

„Der Tod gehört zum Leben!“

Unter anderen auch mit diesen Worten hat meine Mutter versucht,

mich jahrelang auf diese Trennung von ihr vorzubereiten.

Nun war es soweit. Ich musste Abschied nehmen.

Erika Müller
geb. Händel

* 27. März 1934 † 11. April 2026

In Liebe und großer Dankbarkeit

Deine Tochter Claudia

Traueranschrift: Claudia Kubesch, Eisenbahnstraße 37, 36381 Schlüchtern-Elm

Ihrem Wunsch entsprechend findet die Urnenbeisetzung in aller Stille statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann‘s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Nun ruhe sanft und geh‘ in Frieden, denk immer daran, dass wir dich lieben.

Hellelggllga Herrerbbrrbeebberreer
geb. Bößler

* 5. Mai 1961 † 10. April 2026

Wir hätten noch so gerne Zeit mit Dir verbracht …

Dein Willi
Florian und Lisa
mit Ben und Lea

Jens
Sebastian

Deine Mama Hilde
sowie alle Angehörigen

Ulmbach

Das Requiem findet am Samstag, dem 25. April 2026, um 11 Uhr in der Kirche
Mariae Himmelfahrt in Ulmbach statt; anschließend Urnenbeisetzung. Den
Rosenkranz beten wir um 10.30 Uhr. Ein Kondolenzbuch liegt in der Kirche
aus. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Nach der Beerdigung gehen wir in aller Stille auseinander.

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann‘s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schrittttt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanfttft und geh‘ in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Völlig unerwwrwarttrtet verloren wir meinen Ehemann,
unseren Vater, Schwiegervvrvater und Opa

WalterMistareck
* 14. Mai 1941 † 13. April 2026

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben

JutttttaMistareck

Andrea und BerttrtinWendlingmit Allan

Monika undDennisMistareckmit Nikolai

Margret und Peter Boßdorffrf mit Kindern

Christel und Dr. Ullrich Karras mit Kindern

Trauerpost an:
Beerdigungsinstitut Gold, c/o Mistareck, Brückenauerstraße 4, 36381 Schlüchtern

Die Trauerffrfeier mit Urnenbeisetzung findet amMontag, den 27. April 2026, um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Schlüchtern stattttt.

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941
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1. Tag: Anreise nach Kiel zur
Einschi!ung nach Göteborg
Morgens Anreise in unserem 5-Sterne
Dolce-Vita „Bistro-Star“ mit Bordrestau-
rant und Bordservice sowie einem Sekt-
begrüßungsfrühstück über die Autobahn
Hannover – Hamburg nach Kiel. Nach
der Ankunft Einschi#ung auf uns
komfortables Kreuzfährschi# der
STENA-Line zur nächtlichen Über-
fahrt nach Göteborg/Schweden.
Einnahme der gebuchten Kabinen.
Abendessen als großes Skandina
visches Schlemmerbu#et. Genießen
Sie die Abendunterhaltung. Übernachtung
an Bord.

2. Tag: Göteborg/Schweden - Stockholm
Reichhaltiges kalt/warmes Frühstücksbuf-
fet an Bord. Nach der Ankunft in Göteborg
Ausschi#ung und Fahrt über Jonköping – en-
tlang des riesigen Vättern Sees – durch die
herrliche Landschaft Südschwedens über
Linköping und Norrköping in die Schwed-
ische Hauptstadt Stockholm. Nach der
Ankunft Zimmerverteilung im sehr schönen
Hotel Scandic Park Stockholm. Nach der
Ankunft und der Zimmerverteilung emp-
fehlen einen schönen Bummel durch die
Stadt. Abendessen und Übernachtung in
Stockholm.

3. Tag: Stockholm - Stadtrundfahrt -
Einschi!ung nach Helsinki/Finnland
Genießen Sie das kalt/warme Frühstücks-
bu#et in unserem schönen Hotel. Heute
beginnen wir mit einer großen Stadtrund-
fahrt durch Stockholm. Die schwedische
Hauptstadt liegt wunderschön auf 14 In-
seln, an der Mündung des Mälarsees in
die Ostsee. Zahlreiche prachtvolle Bauten,
sehenswerteMuseen und die Altstadt „Gam-
la Stan“ machen Stockholm zu einer der
schönsten Städte Europas. Während einer
Führung erfahren Sie Interessantes über
die Geschichte und über schwedische Tradi-
tionen. Am späten Nachmittag verlassen Sie
Schweden mit einem modernen Fährschi#
in Richtung Helsinki. Wir reisen an Bord
der Silja Line „Symphonie“ oder „Serenade“,
absolute Super-Schi#emit einmaligem Flair.
Lassen Sie den Abend stimmungsvoll in der
Bar ausklingen und genießen Sie die Fahrt
durch die herrliche Schärenwelt. Abendes-
sen vom reichhaltigen kalt/warmen Skandi-
navischen Schlemmerbu#et und Übernach-
tung an Bord.

4. Tag: Helsinki - Stadtrundfahrt -
Kuopio - Finnische Seenplatte
Nach dem Frühstücksbu#et und der Auss-
chi#ung steht heute Helsinki auf Ihrem
Tagesprogramm. Die Stadt steht für die
nordische Lebensweise – verbunden mit
einem Hauch östlicher Mystik. Die Stadt
ist für ihre Kirchen bekannt, vor allem
für die Felsenkirche, die Domkirche sowie
die orthodoxe Uspenski-Kathedrale. Weiter
in Landesinneren liegt Lathi – weltweit
bekannt als Wintersportzentrum mit inter-
essanten Skisprung-Schanzen. Zahlreiche
Seenlandschaften und Wälder sehen Sie
auf dem Weg durch die herrliche Finnische
Seenplatte nach Kuopio. Abendessen und
Übernachtung im 4-Sterne Original Sokos
Hotel Puijonsarvi in Kuopio.

5. Tag: Kuopio -
Polarkreisüberschreitung - Levi
Ein Traum in Blau und Grün. Die finnische
Seenplatte ist ein malerisches Mosaik aus
rund 60.000 Seen, Inseln und Wald. Die zu-
meist kristallklaren Seen sind häufig durch
Flüsse du Kanäle miteinander verbund-
en. Dazwischen finden sich ausgedehnte
Wälder und Moore. Weiter nördlich, geht es
nach Finnisch Lappland. Auf halber Entfer-
nung zu unserem heutigen Etappenziel liegt
die nördlichste Großstadt der EU – Oulu. Die
Partnerstadt von Halle/Saale gilt als Boom-
town; in den vergangenen 35 Jahren ist ihre
Einwohnerzahl um 50 % auf heute 145.000
gestiegen. Wir folgen dem Bottnischen
Meerbusen. Ab Kemi am Bottnischen Meer-
busen folgen wir nun dem Verlauf des Ke-
mi-Flusses ins Landesinnere. Wir erreichen

den Polarkreis bei Rovaniemi. Die bedeu-
tendste Stadt in Finnisch Lappland wurde
nach ihrer Zerstörung zum Ende des letzten
Weltkrieges durch den finnischen Architek-
ten Alvar Aalto stark geprägt und in Form
eines Renntier-Geweihs wieder aufgebaut.
Wir erleben gemeinsam die Polarkreisüber-

eitung. Hier ist auch der Sitz des
We ihnach t s-
mannes, der
hier sogar
ein eigenes
Postamt hat.

Polarkreistaufe und Weihnachtspost bei
sommerlichen Temperaturen – kontrastre-
icher kann ein Programm nicht sein. Ab jetzt
sind Sie ein echter Nordlandfahrer! Abend-
essen und Übernachtung im 4-Sterne Break
Sokos Hotel in Levi.

6. Tag: Levi - Nordkap 71° 10’ 21“
Heute wird es spannend: nachdem wir
die finnisch-norwegische Grenze passiert
haben, fahren wir entlang des Por-
sanger-Fjordes und nähern uns dem Tun-
nel, der das Festland mit der Nordkap-Insel
verbindet. Das Sehnsuchtsziel eines jeden
Nordlandfahrers ist zum Greifen nah. Heute
Abendwerden Sie auf dem „Balkon Europas“
stehen und die Nase in Richtung Eismeer
und Nordpol halten. Bevor wir das tun geht
es zunächst einmal in unser Scandic Nord-
kap Hotel zum Zimmerbezug. Anschließend
fahren wir auf das Nordkap-Plateau. Das
300 m steil aus dem Eismeer aufragende
Plateau fasziniert seit jeher Besucher aus
aller Welt. Die Nordkaphalle, eine großes In-
formations- und Servicezentrum, wurde zum
Teil unterirdisch in den Fels gebaut. Es bietet
eine Aussichtplattform hinter Glas, eine
Ausstellung über die touristische Geschichte
des Kaps, ein Restaurant mit fantastischem
Blick, Co#eeshop, Bar und Souvenirladen.
Das Abendessen nehmen wir heute nicht im
Hotel ein, sondern genießen ein 3-Gänge-
Menü im Restaurant der Nordkaphalle!
Übernachtung in Honningsvag.

7. Tag: Nordkap - Hammerfest -
Hurtigrutenschi! nach Tromsö auf
der Eisbärenroute
Durch den Nordkaptunnel geht es wieder
zurück aufs Festland. Weiterfahrt entlang
dem Eismeer - ab und zu stoßen wir auf eine
wilde Rentierherde - und fahren nun dem
Porsanger"ord entlang. Unterwegs Besuch
einer Silberschmiede. Wir erreichen die
Eisbärenstadt Hammerfest, die nördlichste
Stadt Europas! Früher war die Stadt ein
wichtiger Starthafen für die Eisbärenjagd in
der Arktis und für die Polar-Expeditionen.
Hier gehen wir mittags an Bord des Hurti-
gruten Kreuzfahrtschi#es und fahren auf der
Eisbärroute durch die herrlichen Fjord- und
Inselwelten bis nach Tromsö. Das Abendes-
sen nehmen Sie vom reichhaltigen Bu#et an
Bord des Schi#es ein. Um 23:45 Uhr legt das
Schi# in Tromsö an und unser Bus bringt
Sie ins 4-Sterne Scandic Ishavshotel für 2
Nächte, sehr schön im Hafen gelegen. Die
Mitternachtssonne scheint intensiv – sie
wird nicht unter gehen!

8. Tag: Tromsö erleben - Ruhetag
Wir genießen das leckere Frühstücksbu#et.
Tromsö ist die „City of Midnight-Sun“ und
besticht durch die schöne Lage am Eismeer
und vor allem durch die weltberühmte
Eismeerkathedrale. Heute haben wir einen
Ruhetag für eigene Aktivitäten. Besuchen
Sie z.B. das berühmte Polarmuseum oder

fahren Sie mit der Seilbahn auf den Haus-
berg Storsteinen und genießen die herrliche
Aussicht. Abendessen und Übernachtung im
tollen Scandic Hotel.

9. Tag: Tromsö - Vesteralen - Harstadt
Heute übertri!t sich unser Tag selbst an
Höhepunkten, denn wir erleben eine ganz
außergewöhnliche Route um die Insel-
welt der Vesteralen zu erleben: Wir über-
queren die landschaftlich sehr reizvolle
Insel Kvalöya mit ihren mächtigen Bergen
und Seen und erreichen den kleinen Ort
Brensholmen. Von hier aus bringt uns eine
Fähre nach Botnhamn auf der Insel Senja.
Eine schmale, kurvige Straße führt entlang
der zerklüfteten Küste und bietet
uns nach jeder Biegung neu
wunderschöne Ausblicke. Die

beeindruckende Strecke zwischen Botn-
hamn und Grylle"ord zählt daher auch zu
den „Nationalen Landschaftsrouten“ Nor-
wegens. Von Grylle"ord nehmen wir wieder
das Schi# und erreichen Andanes auf der
Insel Andöya, die ebenfalls zu den Vester-
alen gehört. Dieser Ort ist bekannt für die
Walsafaris, denn im Sommer halten sich
nahe der Küste zahlreiche Pottwale und an-
dere Meeressäuger auf. Mit ein wenig Glück,
bekommenwir diese während der Fährüber-
fahrt vor die Linse. Die Vesteralen sind
für Ihre abwechslungsreiche Landschaft
bekannt: Berge, Strände, Fjorde, Seen und
Moore machen Ihren Reiz aus. Über Andöya
geht es weiter und wir erreichen über
atemberaubende Brückenkonstruktionen
und Fährverbindungen die Hauptstadt der
Vestaralen – Harstadt. Hier beziehen wir un-
ser schönes Quality Hotel, direkt am Wasser
gelegen. Abendessen und Übernachtung
nach einem überwältigenden Tag.

10. Tag: Harstadt/Vesteralen -
Svolvaer/Lofoten
Auch heute sind wir wieder von mächtigen
Berg- und Inselgruppen, Fjordlandschaften
umgeben, denn wir werden nach dem Früh-
stücksbu#et über gigantische Brücken- und
Tunnelkonstruktionen über die Inselwelt
der Vesteralen die Inselwelt der Lofoten
erreichen. Spektakulär ist hier vor allem die
Landschaft: Bizarre Felsformationen, weiße
Sandstrände, grüne Wiesen und pittoreske
Fischerdörfer. Hier hängt auch alles mit
dem Fischfang und der Produktion von
Trockenfisch, also Stockfisch zusammen.
Wir erreichen Svolvaer auf den Lofoten und
beziehen unsere Zimmer im erstklassigen
4-Sterne Thon Hotel Lofoten, idyllisch im
Hafen gelegen. Anschließend fahren wir
noch zu einem Aufenthalt in den kleinen
Fischerort Henningsvaer und genießen die
fabelhafte Umgebung bei einem gemütli-
chen Bummel durch den Ort. Abendessen
und Übernachtung.

11. Tag: Erlebnis-Schi!fahrt mit dem
Katamaran durch die Inselwelt der
Lofoten
Wir genießen das leckere Frühstücksbuf-
fet. Danach spazieren wir zum Hafen und
unternehmen eine 3-Stündige Panora-
ma-Schi#fahrt mit einem Katamaran durch
die zerklüftete Küstenlandschaft, vorbei an
zahlreichen Inseln und Inselchen. Im Rafts-
und haben Sie schöne Ausblicke auf die
Ostküste der Insel Ausrvagöy mit dem 1145
Meter hohen Berg Trolltindan. Noch bee-
indruckender wird die Szenerie, wenn das
Schi# in den Troll"ord fährt. Dieser zählt

zu den bekanntesten Fjorden Norwegens
und ist an seiner Einmündung nur rund 100
Meter breit. An seinen Ufern ragen die Fels-
wände etwa 1000 Meter steil aus dem Meer
und scheinen zumGreifen nahe. Im hinteren
Teil wendet das Schi# dann und fährt zurück
nach Svolvaer. Den Nachmittag können Sie
mit einem schönen Bummel durch den
Ort verbinden oder die Annehmlichkeiten
unseres Hotels genießen. Abendessen und
Übernachtung.

12. Tag: Svolvaer/Lofoten - Bodö
Nach dem Frühstücksbu#et verlassen wir
unser schönes Hotel und begeben uns auf
eine Panoramafahrt über die Inselwelt der
Lofoten bis in den malerischen Küstenort

Lofoten. Hier Aufenthalt zum Bum-
meln. Danach geht es zum Fährhafen
und wir erleben eine 3-Stündige
Fährüberfahrt von Moskenes nach
Bodö. Nach diesem erlebnisreichen
Tag Zimmerverteilung im 4-Sterne
Scandic Havet Bodö Hotel in phan-
stischer Lage, direkt am Wasser

g gen. Nutzen Sie den Rest des Tages
für einen Bummel durch die charmante
Hafenstadt. Abendessen und Übernachtung
in Bodö.

13. Tag: Bodö - Küstenstraße -
Sandnessjöen
Wir bleiben heute auch den ganzen Tag an
der Küste! Auf unseremWeg nach Sandness-
jöen fahren wir über die berühmte Panora-
mastraße Rv17 den sogenannten Kystriksvei-
en. Sie sehen heute phantastische Fjord-
landschaften, zahlreiche Inseln, imposante
Berge und hübsche norwegische Dörfer.
Auf unserer Route sehen wir den Saltstrau-
men, den stärksten Gezeitenstrom der Welt,
kommen vorbei am zweitgrößten Gletscher
Norwegens, dem Svartisen, und überqueren
drei Fjorde. Während einer imposanten
Fährüberfahrt von Jetvik nach Kilboghamn
überqueren wir den Polarkreis in südlicher
Richtung, der durch einenMetall-Globus am
Ufer markiert wird. Unser Übernachtungsort
Sandnessjöen ist bekannt für die Bergkette
„Die sieben Schwestern“ – der Sage nach
Sieben Jungfrauen, die nach einer Verfol-
gung durch den Königssohn Hestmannen
bei Sonnenaufgang zu Stein erstarrt sind.
Unser erstklassiges Scandic Syv Söstre Hotel
liegt wieder phantastisch im Hafen. Abend-
essen und Übernachtung. Wie wäre es im
Hallenbad des Hotels ein paar runden zu
drehen oder mit einem schönen „Absacker“
die gemütliche Hotelbar nach einem so
imposanten Tag aufzusuchen?

14. Tag: Sandnessjöen - Trondheim
Frühstücksbu#et. Heute durchstreifen wir
das grüne Band des atlantischen Küsten-
streifens, zwischen Gebirgen und Seenge-
bieten gelegen. Am Verlauf des Trondheim-
"ord erleben wir eine Panoramafahrt und
erreichen unser heutiges Tagesziel: Trond-
heim, die Stadt der Könige. Hier besuchen
wir den berühmten Nidarosdom, das größte
Sakrale Bauwerk Skandinaviens, Krönung-
skathedrale der norwegischen Könige und
Nationalheiligtum. Abendessen und Über-
nachtung im erstklassigen 4-Sterne Clarion
Hotel Trondheim, wieder in phantastischer
Lage direkt am Hafen von Trondheim. Hier
haben Sie den Eindruck, dass auch ein
großes Kreuzfahrtschi# vom Hotel aus zu
greifen nahe scheint. Abendessen und
Übernachtung.

15. Tag: Trondheim - Lillehammer - Oslo
Heute geht es über den Wintersportort Op-
pdal und Dombas durch einsame und karge
Gebirgsregionen des Dovre"ells – durch
das liebliche Gudbrandsdalen zur Stab-
kirche Ringebu. Aufenthalt und Möglichkeit
zur Besichtigung. Weiterfahrt nach Lille-
hammer zum kurzen Besuch der Olym-
pia-Schanzen. Wir erreichen die Norwe-
gische Hauptstadt Oslo und unser schönes
zentral gelegenes Thon Hotel Slottsparken,
direkt am königlichen Schloss von Oslo.
Zimmerverteilung. Abendessen und Über-
nachtung.

16. Tag Oslo erleben - Stadtrundfahrt -
Einschi!ung auf die Color-Line nach Kiel
Nach dem Frühstücksbü#et beginnt unsere
große Stadtrundfahrt durch die Hauptstadt
Norwegens. Wir sehen u.a. den Vigeland-
park, Holmenkollen, Museumsinsel Bygdoy,
das Rathaus und das königliche Schloss.
Mittags Einschi#ung auf unser nächstes
Highlight: Wir reisen mit der neuen Col-
or-Fantasy/Magic, den Schi#en der Super-
lative nach Kiel. Erleben Sie Kreuzfahrtat-
mosphäre pur und genießen Sie das tolle
Abendbu#et an Bord des Schi#es. Ausfahrt
durch den Oslo"ord mit phantastischen
Ausblicken, Abendunterhaltung und Über-
nachtung an Bord in Doppelkabinen-Innen
mit Bad/DU/WC.

17. Tag: Kiel - Heimreise
Nach dem umfangreichen Frühstücksbu#et
an Bord legt das Schi# um 09.30 Uhr in
Kiel an. Nach der Ausschi#ung Beginn der
Heimreise. Rückkehr im Laufe des Abends
in den Heimatorten nach einer phantas-
tischen Reise!

Große Skandinavienreise Premium -
Traumreise Nordkap-Lofoten - Hurtigruten

om 21.07.2026
bis 06.08.2026
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WIR HABEN NOCH WENIGE PLÄTZE FREI!
REISE UNTER DER PERSÖNLICHEN FÜHRUNG VON
SKANDINAVIEN-EXPERTE MARKUS SARKÖZY

Regulär € 429,-

Leistungen
• Fahrt im 5-Sterne Dolce-Vita „Bistro-Star“ mit
Bordrestaurant
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• Sämtliche Fährüberfahrten:
• Kiel – Göteborg mit STENA-Line inklusive
Frühstücksbu#et an Bord, großes Skandina-
visches Abendbu#et an Bord, Unterbringung in
komfortablen 2-Bett-Kabinen-innen mit Bad/
DU/WC
• Stockholm – Helsinki mit Talink-Silja-Line inklu-
sive Frühstücksbu#et an Bord, großes Skandi-
navisches Abendbu#et an Bord, Unterbringung
in komfortablen 2-Bett-Kabinen-innen mit Bad/
DU/WC
• Moskenes – Bodö für Bus und Passagiere
• Sämtliche kleine innernorwegischen Fährüber-
fahrten
• 3-Stündige Troll"ord-Cruise mit dem Katamaran
in Svolvaer
• Kreuzfahrt mit dem Postschi# der Hurtigrute
auf der Eisbärroute von Hammerfest nach
Tromsö inklusive Mittagessen und Abendessen
an Bord des Schi#es
• Oslo –Kiel mit der Color-Line „Fantasie/Magic“
inklusive Frühstücksbu#et an Bord, großes
Skandinavisches Abendbu#et an Bord, Unterb-
ringung in komfortablen 2-Bett-Kabinen-innen
mit Bad/DU/WC

• Alle Hotelübernachtungen:
• 2 x Übernachtung im DZ, inklusive Frühstücks-
bu#et in Tromsö und Honningsvag
• 11 x Übernachtung im DZ mit Halbpension, in
guten und sehr guten Mittelklassehotels wie
angegeben oder gleichwertig
• 11 x Abendessen als Bu#et oder 3-Gang-Menü
nach Wahl des Küchenchefs
• Rundreise wie beschrieben
• Sämtliche Stadtrundfahrten mit örtlichem
Reiseleiter in Stockholm inklusive einem Ka#ee
und einer Zimtschnecke in einem Café
• Stadtrundfahrt mit örtlichem Guide in Helsinki
und Oslo
• 1 x 3-Gang-Abendessen in der Nordkaphalle
• 1 x Nordkap-Gebühr und Eintritt
• 1 x Nordlandfahrer-Urkunde für jeden Gast
• Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung
• Ortsübliche Abgaben und Kurtaxen für den
gesamten Aufenthalt
• Gratis W-LAN in den Hotels

Doppelzimmer/DK-innen: € 4.598,-
EZ-Zuschlag nur Hotels: € 789,-
Zuschlag Einzelkabine-innen: € 370,-
Zuschlag Einzelkabine außen: € 479,-
Zuschlag 2-Bett-Kabine außen: € 99,-
Zuschläge pauschal für alle 3
Schi#süberfahrten gültig

Gültiger Personalausweis erforderlich!
Weitere Eintrittsgelder nicht enthalten

Preis pro Person

ab€ 4598 €,-*
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Erfüllen
Sie sich
einen
Lebens-
traum!

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog



SCHLÜCHTERN  – Wenn sich 
die Innenstadt von Schlüch-
tern in einen lebendigen 
Treffpunkt für Genuss, Kul-
tur und Begegnung verwan-
delt, ist wieder Helle Markt. 
Vom 24. bis 26. April  lädt die 
Stadt zum ersten großen Out-
door-Event des Jahres ein – 
mit Markttreiben, Musik, Fa-

milienangeboten und einem 
neuen Schwerpunkt: einem 
Kunst-Festival, das den Helle 
Markt erstmals um eine be-
sondere kulturelle Dimensi-
on erweitert. Wie schon in 
den vergangenen Jahren er-
wartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Wochen-
ende mit regionalen und 
überregionalen Ausstellern, 
kulinarischen Angeboten 
und einem vielfältigen Büh-
nenprogramm. 

Bereits am Donnerstag-
abend treffen sich die Men-
schen zu einem Warm-up, 
wenn um 19 Uhr Bürgermeis-
ter Matthias Möller beim Bür-
gertalk auf der Bühne Gast-
hof Hausmann Rede und Ant-

wort steht. Die offizielle Er-
öffnung erfolgt traditionell 
mit dem Fassbieranstich und 
musikalischer Begleitung am 
Freitag um 18 Uhr, bevor sich 
die Innenstadt in eine Fla-
niermeile mit Livemusik, Be-

gegnungen und Erlebnissen 
verwandelt. 

Ein besonderer Fokus liegt 
in diesem Jahr auf dem neuen 
Kunst-Festival, das den Helle 
Markt erstmals begleitet. In-
ternationale Künstlerinnen 

und Künstler werden gemein-
sam mit Schülerinnen und 
Schülern aus Schlüchtern ar-
beiten und Projekte entwi-
ckelt, die während des Wo-
chenendes im gesamten 
Stadtgebiet sichtbar werden. 

Dabei entstehen Installatio-
nen, Performances und inter-
aktive Formate, die den öf-
fentlichen Raum neu inter-
pretieren und Besucher aktiv 
einbeziehen. Ob bewegliche 
Skulpturen, künstlerische In-

terventionen im Stadtraum, 
essbare Landschaften oder 
spielerische Installationen – 
das Festival lädt dazu ein, 
Kunst nicht nur zu betrach-
ten, sondern zu erleben. Die 
entstandenen Arbeiten ver-
binden Alltag, Kreativität 
und gemeinsames Handeln 
und machen Schlüchtern für 
ein Wochenende zu einem of-
fenen Ausstellungsraum. 

Ein zentraler Anlaufpunkt 
für Familien ist das Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(KuBe). Hier bietet die Berg-
winkel Zauberwelt zwei lie-
bevoll gestaltete Bereiche für 
die Jüngsten an. Verschiede-
ne Spiel- und Kreativangebote 
sorgen dafür, dass auch die 

jüngsten Besucher voll auf ih-
re Kosten kommen – vom 
freien Bauen bis hin zu ge-
meinsamen Aktionen. Ältere 
Kinder werden sich über das 
Carrera-Racing-Bahn auf Ebe-
ne 2 im KuBe freuen. Damit 
ergänzt das Kinderprogramm 
den Helle Markt um ein 
durchdachtes Angebot für Fa-
milien und macht das Wo-
chenende zu einem Erlebnis 
für alle Generationen. 

Neben Kunst und Kinder-
programm bleibt der Helle 
Markt das, was ihn seit Jah-
ren auszeichnet: ein Ort der 
Begegnung. Besucher können 
durch die Marktstraßen 
schlendern, regionale Ange-
bote entdecken, Live-Musik 
genießen und die Atmosphä-
re der Innenstadt erleben. 

Der verkaufsoffene Sonn-
tag sowie zusätzliche Ange-
bote wie Stadtführungen run-
den das Wochenende ab und 
laden dazu ein, Schlüchtern 
aus verschiedenen Perspekti-
ven kennenzulernen. 

Mit der Kombination aus 
bewährtem Marktkonzept, 
neuen kulturellen Impulsen 
und einem Familienangebot 
setzt der Helle Markt in die-
sem Jahr ein klares Zeichen: 
Schlüchtern lebt, bewegt und 
entwickelt sich weiter – und 
lädt alle ein, Teil davon zu 
sein. BWB

Helle Markt vom 24. bis 26. April in Schlüchterns Innenstadt  

Mehr Kunst. Mehr Markt. Mehr Wow.

Open-Air Live

Fr: DYKES + BBC Rock

Sa: RIO Live

20 Uhr, Stadtplatz

 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Markttreiben | Live-Musik  
Kinderzelt | Pumptrack 

Stadtführungen | Verkaufsoffener 
Sonntag | Bürgertalk 

MEHR KUNST. MEHR MARKT. MEHR WOW.

Der HELLE MARKT  

     KUNSTFESTIVAL

wird 

zum

24.−

26. 

April

Richtig gemütlich ist es auf der Empore der Bergwinkel Zau-
berwelt, wo die Jüngsten an allen drei Markttagen mit KA-
PLA und Lego kreativ werden können. 

Auf der Bühne am Stadtplatz gibt es an allem Markttagen mit Live-Musik und den Präsentationen der Vereine ein buntes Pro-
gramm.  Fotos: Stadt Schlüchtern  

Auch Fans der Live-Musik kommen auf ihre Kosten.

Durch die Marktstraßen 
schlendern

Bürgermeister steht 
Rede und Antwort

HELLE MARKT

20%

DAS IST UNS

Jacke wie Hose

vom 24.–27. 4. 2026
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Belsana-Fachberaterin Silke Rauch (Zweite von rechts) überreichte eine Urkunde an (von links) 
Venenfachberaterin Gudrun Klüh, Apothekerin Meike Rindt und Venenfachberaterin Marei-
ke Fink.  Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Die Lotichius 
Apotheke konnte ein beson-
deres Jubiläum feiern: Seit 20 
Jahren ist sie als zertifiziertes 
Venenfachcenter ausgezeich-
net und damit eine verlässli-
che Anlaufstelle für alle Fra-
gen rund um Venengesund-
heit und Kompressionsthera-
pie. 

Für diese langjährige Ex-
pertise und das kontinuierli-
che Engagement wurde die 
Apotheke nun von BELSANA 
geehrt. Als Zeichen der Aner-
kennung nahmen die beiden 
Venenfachberaterinnen Gu-
drun Klüh und Mareike Fink 

eine Urkunde sowie einen 
Blumenstrauß entgegen. 

Das Team der Lotichius 
Apotheke in Schlüchtern legt 
großen Wert auf individuelle 
Beratung und umfassende Be-
treuung. Neben der täglichen 
Unterstützung im Bereich Ve-
nengesundheit bietet die 
Apotheke auch regelmäßig 
besondere Aktionen an: Ein 
fester Bestandteil ist die jähr-
lich stattfindende Venen-
messwoche. In diesem Jahr 
haben Kundinnen und Kun-
den vom 27. April bis zum 2. 
Mai die Möglichkeit, ihre Ve-
nengesundheit professionell 

überprüfen zu lassen. 
Wer die Gelegenheit nut-

zen möchte, den Venen-
Check in der Schlüchterner 
Lotichius Apotheke durch-
führen zu lassen, kann unter 
(06661) 96210 oder direkt vor 
Ort einen Termin vereinba-
ren. Die Schutzgebühr für 
den Test beträgt 4,50 Euro. 

Mit 20 Jahren Erfahrung als 
Venenfachcenter unter-
streicht die Lotichius Apothe-
ke ihren Anspruch, kompe-
tente Beratung und hochwer-
tige Versorgung in den Mittel-
punkt zu stellen – für gesun-
de und fitte Beine. BWB

Venenmesswoche in der Lotichius Apotheke

20 Jahre Venenfachcenter 

SCHLÜCHTERN –  Wegen des 
Helle Marktes in Schlüchtern 
werden Straßensperrungen 
im Bereich der Innenstadt so-
wie weitere verkehrsregelnde 

Maßnahmen erforderlich. 
Für den gesamten Verkehr 

gesperrt sind folgende Stra-
ßen vom 22. April ab 7 Uhr 
bis  27. April bis 13 Uhr: Unter 
den Linden vom Kreisel bis 
zur Einmündung Wassergas-
se; vom 23. April ab 7 Uhr bis 
27. April bis 13 Uhr: Unter 
den Linden von der Einmün-
dung Wassergasse bis Ober-
torstraße, Obertorstraße bis 
Einmündung Grabenstraße, 
Schlossstraße, Klosterstraße, 
Wassergasse. 

Eine Sackgassenregelung 
gilt für die Linsengasse und 
Schmiedsgasse. Die Umlei-

tung des Verkehrs erfolgt 
über die Umgehungsstraße 
sowie innerörtliche Gemein-
destraßen. 

Ab Mittwoch, 22. April, bis 
einschließlich Montag, 27. 
April, kann die Haltestelle 
„Ulrich-von-Hutten Gymnasi-
um“ nicht bedient werden. 
Eine Ersatzhaltestelle wird in 
der Alten Bahnhofstraße auf 
Höhe des Möbelhauses Ru-
dolf eingerichtet. Zusätzlich 
ergeben sich Zeit- und Linien-
wegeänderungen auf der Li-
nie MKK 90. 

Bei den Fahrten ab Bahnhof 
Schlüchtern über die Main-

Kinzig-Kliniken entfallen die 
Haltestellen „Kinzigschule“, 
„Hallenbad“ und „Unter-
tor/Feuerwehr“. Richtung 
stadteinwärts entfällt der 
Halt an der Haltestelle „Un-
tertor/Feuerwehr“. Die aktu-
ellen Abfahrtszeiten werden 
an den betroffenen Haltestel-
len ausgehängt. Die An-
schlusssicherung ist für die 
Dauer der Sperrungen nicht 
gewährleistet. Weitere Infos, 
Umleitungs- und Baustellen-
fahrpläne im Internet.  BWB 

Internet 

vgf-fulda.de

Straßensperrungen, Sackgassenregelung und Ersatzhaltestelle

Wo und wann der Markt den Verkehr 
beeinflusst

SCHLÜCHTERN – Das Hallen-
bad öffnet zum Helle Markt 
zu den nachfolgend aufge-
führten Zeiten: Samstag,    
25. April, und Sonntag, 26. 
April, jeweils von 9 bis 14 
Uhr. Ab Montag, 27. April,   
gelten die regulären Öff-
nungszeiten.  BWB

Hallenbad von 9 
bis 14 Uhr 
geöffnet

ELM – Zur Jahreshauptver-
sammlung lädt die Chorge-
meinschaft Elm für Donners-
tag, 23. April, ein. Die Ver-
sammlung findet im Gemein-
deraum des Elmer Kindergar-
tens statt und beginnt um 
19.30 Uhr. Neben den obliga-
torischen Berichten stehen 
Ehrungen von langjährigen 
aktiven und passiven Mitglie-
dern im Mittelpunkt.  BWB

Chor ehrt 
Mitglieder

SCHLÜCHTERN – Die Malteser 
Ortsgliederung Schlüchtern-
Steinau-Sinntal des Malteser 
Hilfsdienst lädt für Donners-
tag, 23. April, zur Jahres-
hauptversammlung ein. Den 
Auftakt bildet um 18 Uhr ein 
gemeinsamer Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. 
Bonifatius. Im Anschluss da-
ran beginnt um 19 Uhr die 
Versammlung im Malteser 
Haus, Georg-Flemmig-Straße 
5 in Schlüchtern. Mitglieder, 
Freunde und Interessenten 
sind  eingeladen, an der Ver-
anstaltung teilzunehmen. 
Der Malteser Hilfsdienst freut 
sich über eine rege Teilnah-
me und den gemeinsamen 
Austausch.  BWB

Gottesdienst und 
Versammlung

Am Elmacker 1

36381 Schlüchtern

Tel.06661-919660

www.mobil-mat.de

RReeppaarraattuurr –– SSeerrvvrrviiccee –– VVeerrkkaauuff –– EErrssaattzztteeiillee

www.gaertner-landtechnik.de

Tel. (06661) 71768 • Fax (06661) 608028

Mobil (0170) 1653961

36381 Schlüchtern-Niederzell

Alte Bellingser Straße 13

Akku-Rasenmäher und -Geräte

SERVICE-WERKSTATT FÜR ALLE MARKEN

Brückenauer Straße 16 | 36381 Schlüchtern
T: 06661 4947 | E: service@aws-motors.de

Frühlings-Check
mit Reifenwechsel

für Ihr Auto -
jetzt bei uns!

Bitte

Termin

machen!
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06661-7257506661-72575info@komue.deinfo@komue.dewww.komue.dewww.komue.de

PV-Anlagen / Wärmepumpen / Pelletöfen / DämmungPV-Anlagen / Wärmepumpen / Pelletöfen / Dämmung

36381 Schlüchtern-Elm · Brückenstraße 4436381 Schlüchtern-Elm · Brückenstraße 44

Kolb + Müller GmbHKKKooolllbbb +++MMMüüülllllleeerrr GGGmmmbbbHHHKolb + Müller GmbH

Wir erfassen Ihr persönliches 
Sehverhalten. In dieser Zeit 
sammeln wir alle benötigten 
Daten für die Anpassung 
Ihrer Gläser – schnell, 
komfortabel und mit 
modernster Technologie.

Analyse Ihres Sehverhaltens in nur 90 Sekunden
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Über die Kult-Kneipe Zum Lasch sowie über Wirtin Gisela Gärtner gibt es mittlerweile zwei KI-Songs.    Foto: Ulrich Schwind 

SCHLÜCHTERN  – Die Gaststät-
te Zum Lasch in der Schlüch-
terner Schlossstraße ist Kult. 
Nicht nur jetzt zum Helle 
Markt steht das Lokal – in die-
sem Fall örtlich – im Zentrum 
des Geschehens. 

Das hängt in erste Linie mit 
der gemütlichen Atmosphä-
re, den gepflegten Getränken 
und den leckeren Speisen zu-
sammen. Es liegt aber auch 
an Wirtin Gisela Gärtner. Mit 
ihrer netten, fürsorglichen, ja 

mütterlichen Art kommt sie 
bei allen Generationen wun-
derbar an – auch wenn sie das 
in ihrer Bescheidenheit nicht 
gerne hören will. 

Da verwundert es nicht, 
dass Gäste ihr jetzt ganz be-
sondere Geschenke gemacht 
haben. Sie haben mittels 
künstlicher Intelligenz Lieder 
von ihrer Lieblingskneipe an-
fertigen lassen. Davon gibt es 
mittlerweile schon zwei, die 
die Gäste sich privat anhören 

oder die gelegentlich auch in 
dem Lokal gespielt werden. 

„Im Lasch wird jede Sorge 
einfach kleiner“, heißt es da 
beispielsweise. Und weiter 
wird die Chefin gelobt: „Gise-
la macht das Leben einfach 
leichter.“ Denn dort schlagen 
die Herzen einfach im glei-
chen Takt, wo jeder seine 
Freunde hat, heißt es in den 
Zeilen. 

In dem anderen Song wird 
die Kultkneipe noch mehr ge-

lobt. Der „Lasch“ bleibe das 
Ziel, egal wohin man auch ge-
he, weil sie die schönste Knei-
pe sei. Das Fazit in dem Lied: 
„Der Lasch ist der geilste Ort 
der Welt.“  RI

Stammgäste haben mit KI Lieder zur Kultkneipe generiert 

Zwei Lasch-Songs

SCHLÜCHTERN – Mit dem 
Kunst-Festival erhält der Hel-
le Markt 2026 eine neue, be-
sondere Facette: Schlüchtern 
wird für ein Wochenende 
zum offenen Ausstellungs-
raum. Internationale Künst-
lerinnen und Künstler erar-
beiten und entwickeln ge-
meinsam mit Schülern der 
Stadtschule Projekte, die im 
gesamten Stadtgebiet zu se-
hen und zu erleben sein wer-
den. Dafür werden Klassen-
zimmer zu Ateliers, Ideen ge-
meinsam erprobt und weiter-

gedacht. Die dabei entstehen-
de Energie trägt das Kunst-
Festival anschließend nach 
draußen in die Innenstadt. 

Die Bandbreite der Arbei-
ten ist groß: Geplant sind be-
wegliche Skulpturen, die nur 
durch gemeinsames Tragen 
und Ausbalancieren funktio-
nieren, künstlerische Inter-
ventionen im öffentlichen 
Raum, die mit Botschaften 
und Bildern den Alltag unter-
brechen, sowie Projekte, die 
Natur und Stadt neu erfahr-
bar machen. 

Auch interaktive Installa-
tionen gehören dazu, bei de-
nen Besucher selbst aktiv 
werden können, etwa bei ei-
ner künstlerisch gestalteten 
Schießbude. Das Kunst-Festi-
val verbindet dabei verschie-
dene Disziplinen wie Installa-
tion, Performance, Illustrati-
on und Architektur. Im Mit-
telpunkt steht das gemeinsa-
me Erleben: Kunst wird nicht 
nur gezeigt, sondern entsteht 
im Zusammenspiel – zwi-
schen Künstlern, Beteiligten 
und Besuchern.  BWB

Kunst-Festival feiert Premiere beim Helle Markt 2026

Schlüchtern wird zur Galerie

Schlüchtern
Unter den Linden

Eingang Klosterstraße

Öffnungszeiten
am Helle Markt:
FR | 9:30 - 19:00 Uhr
SA | 9:30 - 18:00 Uhr
SO| 12:00 - 18:00 Uhr

rudolfmöbeljahre130
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SA : 25. 04. | 09.30 - 18.00 UHR

SO : 26. 04. | 12.00 - 18.00 UHR

VERKAUFSOFFEN!

M-net &MKK:
die beste Kombi seit

Glas
Faser

1) Angebot gültig für Bestandskunden die in den Internet & Telefon 1000 Tarif wechseln; neue Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Angebot erhältlich
bei IhremM-net Partner vor Ort. Aktionspreis gilt in den ersten 12 Monaten; mtl. Preis für Internet & Telefon 1000 ab dem 13. Monat 69,90 €. Verfügbare
Tarife abhängig von der Anschlussadresse des Kunden Verfügbarkeitscheck unter m-net.de. Sollten Sie im bisherigen Tarif Zusatz- und Anschlussop-
tionen gebucht haben, so werden diese auch zum neuen Tarif fortgeführt. Die diesbezüglichen Kosten sind nicht in den obenstehend aufgeführten
monatlichen Gesamtkosten enthalten, sondern werden gesondert gemäß der aktuellen Preisliste berechnet. Der tatsächliche monatliche Endpreis
kann aufgrund individueller Rabatte, Zusatz- und Anschlussoptionen gleichbleiben, nach oben abweichen, oder günstiger ausfallen. 2)Verfügbare
Übertragungsgeschwindigkeiten amAnschluss des Kunden liegen zwischen den imProduktinformationsblatt angegebenenminimalen undmaximalen
Werten. Die maximalen Download- und Upload-Geschwindigkeiten entsprechen den beworbenen Tarifbandbreiten (max. 1000 Mbit/s Download; max.
400Mbit/s Upload). Der Glasfaser-Tarif Internet 1000 beinhalten die Option Doppelter Upload ohne Aufpreis.

M-net Telekommunikations GmbH | Frankfurter Ring 158 | 80807München

Bis zu
1000Mbit/s² ab

34,90€mtl.¹

Nur für Be
standskun

den
1

Ihr Ansprechpartner vor Ort: EDV-Dienstleistungen Lang, Wassergasse 14, 36381 Schlüchtern, Telefon: 06661–6680

E-Mail: info@lang-edv.net

Diakoniestation im Bergwinkel
gemeinnützige GmbH “ Menschen helfen Menschen “

IHR PFLEGEDIENST IN STEINAU UND SCHLÜCHTERN

Unsere Leistungen:
• Behandlungspflege nach SGB V
• Pflegeleistungen
nach SGB XI inkl. Hilfe bei der
Haushaltsführung

• Entlastungsleistungen
§ 45b SGB XI

• Verhinderungspflege
• Beratung

Zentrale | Sandgarten 3 ︱ 36381 Schlüchtern | T.: 06661-607514-0 | Mobil 0171-6448255

Kontaktbüro | Schloßstraße 16 | 36396 Steinau | T.: 06663-390 | Mobil 0173-6640987

info@diakonie-im-bergwinkel.de | www.diakonie-im-bergwinkel.de

Unsere Stärken:
• Ausschl. examinierte
Pflegefachkräfte

• Rufbereitschaft rund
um die Uhr

• Ständige Fort- und
Weiterbildung unserer
Pflegefachkräfte



SCHLÜCHTERN – In der 
Schlüchterner Innenstadt 
soll die Obertorstraße saniert 
werden. Die Bauarbeiten star-
ten in Kürze, bis zur Eröff-
nung des Neuen Obertors En-
de Mai soll alles fertig sein. 

Dabei geht es ausschließ-
lich um die Straße, nicht um 
die Gehwege. Die Straße be-
kommt eine neue Oberflä-
che, wird aber nicht grund-
haft saniert. Außerdem sol-
len Erhebungen zur Ver-
kehrsberuhigung kommen. 

Konkret soll die Obertor-
straße im Bereich vom ehe-
maligen VR-Bank-Gebäude 
bis zur Sparkasse saniert wer-
den, jeweils mit den Kreu-
zungsbereichen zur Bahnhof-
straße sowie zur Linsengas-
se/Schmiedsgasse. Jan Knüt-
tel, Leiter des Schlüchterner 
Bauamts, sagt: „Wir machen 
die Kreuzungen immer mit, 
damit wir später sauber an-
knüpfen können, wenn die 
weiteren Straßen saniert wer-

den.“ 
Besondere Aufmerksam-

keit wird der Kreuzung zur 
Grabenstraße direkt vor dem 
Neuen Obertor geschenkt. 
„Dieser Bereich soll vollstän-
dig mit Naturstein gepflas-

tert werden, damit der Ein-
gang zum Neuen Obertor ei-
nen schönen Platzcharakter 
bekommt“, erklärt Jan Knüt-
tel. 

Baustart ist in Kürze. Am 
27. Mai soll alles fertig sein, 

damit die Eröffnungsfeier für 
das Neue Obertor am Don-
nerstag, 28. Mai, stattfinden 
kann. „Wir sind guter Dinge, 
dass uns das auch gelingt“, 
sagt der Bauamtsleiter ab-
schließend. BWB

Stadt Schlüchtern saniert die Obertorstraße

Eingang des Neuen Obertors bekommt 
Natursteinpflaster
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Das Team der Stadt Schlüchtern freut sich auf den Baustart in der Obertorstraße (von links): 
Thomas Müller, Thomas Rau, Marc Lotz, Darius Lotz und Jan Knüttel.  Foto: Stadt Schlüchtern 

Der BUND Ortsverband 
„Schlüchtern-Steinau-Sinn-
tal“ plant alljährlich Exkursio-
nen zu den Schutzgebieten 
im Bergwinkel, um die Natur 
interessierten Bürgern näher 
zu bringen. 2026 wird die ers-
te, zweistündige Exkursion 
zum Naturschutzgebiet 
„Weinberg bei Hohenzell“ 
führen. Hier wird Günter 
Bornholdt am Samstag, 25. 
April, den Lebensraum Kalk-
magerrasen vorstellen und 
über sein langjähriges Moni-

toring in dem Gebiet berich-
ten. Der Weinberg bei Ho-
henzell weist eine hohe Ar-
tenvielfalt auf und ist Lebens-
raum zahlreicher seltener 
und geschützter Tagfalter, 
Heuschrecken und Orchi-
deen, die zentrales Thema 
der Führung sein werden. Al-
le Erläuterungen erfolgen 
von den Wegen aus. Treff-
punkt zur Exkursion zu den 
Schutzgebieten ist um 14 Uhr 
der Parkplatz Bernhardswald.  
 Foto: Veranstalter  

Naturkundliche Führung 

ELM – Die grundhafte Sanie-
rung der Ortsdurchfahrt im 
Schlüchterner Stadtteil Elm 
schreitet weiter voran. In der 
Woche von Montag, 20. April, 
bis Montag, 27. April, wird 
der sechste Bauabschnitt 
asphaltiert. 

Der Bau erfolgt abschnitts-
weise und jeweils halbseitig. 
Die Verkehrsführung wird 
immer wieder angepasst. Zu-
nächst wird im Bereich von 
der Eisenbahnstraße bis zur 
Huttener Straße in Fahrtrich-
tung Schlüchtern erst die 
Asphalttragschicht, dann die 
Deckschicht eingebaut. Wäh-
rend dieser Zeit ist die Durch-
fahrt ausschließlich in Rich-

tung Zementwerk und Hut-
ten möglich. Anschließend 
ist der Bereich von der Eisen-
bahnstraße bis zum Ortsaus-
gang dran. Die Durchfahrt er-
folgt dann in Fahrtrichtung 
Schlüchtern. 

Die Sanierung der Orts-
durchfahrt soll im September 
vollständig abgeschlossen 
sein. 

Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller betont: 
„Ich freue mich sehr, dass wir 
in Elm so gut vorankommen 
und die Ortsdurchfahrt bald 
fertig sein wird. Es ist ein sehr 
umfangreiches Bauvorhaben, 
und die Arbeit wird sich loh-
nen.“  BWB

Durchfahrt nur in Richtung Hutten

Nächster Abschnitt in 
Elm wird asphaltiert

SCHLÜCHTERN – Die Schlüch-
terner Stadtführer bieten 
auch in diesem Jahr zum Hel-
le Markt Stadtführungen an. 
Am Sonntag, 26. April,  zwi-
schen 14 und 16 Uhr gibt es 
durchgehend kostenlose, of-
fene Schnupperführungen 
durch die historische Altstadt 
und die alten Gassen. Treff-
punkt ist das Bergwinkelmu-
seum in der Schlossstraße 13.  
Sollten Gruppen an den öf-
fentlichen Sonderstadtfüh-
rungen teilnehmen, werden 
sie gebeten, sich bei Wolf-
gang Krein unter der Num-
mer (0151) 53943000 oder per 
E-Mail (stadtfuehrer36-
381@gmail.com) zu melden. 
Stadtführungen sind auch in-
dividuell buchbar.  BWB

Offene 
Stadtführungen 

am Sonntag

Viel Spaß am Helle Markt!Viel Spaß am Helle Markt!

Küchenhelden 

PROBIEREN UND

GENIESSEN.

AmSonntag, den26.04.2026 ist von11bis16

Uhr der FuldaerNachtwächtermit einerVerkos-

tung zuGast in derGeschäftsstelle Schlüchtern.

Schlüchtern: Obertorstrasse 16 • Telefon: 06661/965611 • geschaeftsstelle@kinzigtal-nachrichten.de

IN SCHLÜCHTERN
HELLEMARKT
Samstag, 25. April 2026
11 Uhr bis 17 Uhr

Sonntag, 26. April 2026
11 Uhr bis 17 Uhr

Wir sind dabei am

Brrrüder-Grimm-Str. 7 • Steinau a. d. Str. • T 06663 444749824
Inh.: A. Anastasiadou • wwwww.footopia.de

Der geilste Orthopädie-
Schuhtechnik-Store
in the hood.
Punkt. Aus. Ende. Da gibt‘s keine Diskussion. Kommt einfach zu
uns, ist wirklich geil. Adresse steht 3 cm weiter unten.
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STERBFRITZ – Der Gesangver-
ein Liederkranz Sterbfritz 
lädt sein Mitglieder für Frei-
tag, 24. April, um 19.30 Uhr 
zur Jahreshauptversamm-
lung in das Sängerheim ein.  
  BWB

Versammlung im 
Sängerheim

STEINAU – Der Turnverein 
Steinau lädt für Freitag, 24. 
April, 18.30 Uhr,  zur Jahres-
hauptversammlung in der 
Gaststätte Bauernschänke in  
Steinau ein. 

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem der Ge-
schäftsbericht von Vorstand 
und Abteilungsleiter sowie 
die Ehrung langjähriger Mit-
glieder.  BWB

Geschäftsbericht und 
Ehrungen

Unter Anleitung von Jugendwartin Theresa Steinau (rechts) übten die Teilnehmerinnen kleine 
Kunststücke mit Leitern ein. Foto: Verein 

STEINAU – Hoch motiviert und 
mit großem Eifer waren 
Übungsleiterinnen, Helferin-
nen sowie Übungsleiter-Assis-
tenten-Anwärterinnen aus 
den Vereinen beim Fortbil-
dungsbaustein „Akrobatik  
im Kinder- und Jugendtur-
nen“ bei der Sache. 

In der Akrobatik kommt es 
vor allem auf den Teamgeist 
an. Auch ein hohes Verant-
wortungsbewusstsein ist ge-
fordert, einer muss sich auf 
den anderen verlassen kön-
nen. Voraussetzungen sind 
außerdem eine gute Körper-

wahrnehmung und Koordi-
nation, ein gut trainierter 
Gleichgewichtssinn und Kör-
perspannung.  

Als Vorbereitung auf die ei-
gentlichen akrobatischen 
Kunststücke standen Übun-
gen und Spiele mit dem 
Schwerpunkt Körperspan-
nung und Körperwahrneh-
mung sowie Kooperations-
spiele zur Förderung von 
Teamgeist auf dem Pro-
gramm. Es wurden kleine Py-
ramiden mit zwei bis drei Per-
sonen, Gruppenpyramiden 
und akrobatische Kunststü-

cke mit großen Gymnastik-
bällen eingeübt. Eine beson-
dere Herausforderung waren 
die anschließenden akrobati-
schen Kunststücke mit Lei-
tern. Hoch hinaus ging es an-
schließend bei großen Pyra-
miden, die von Burkhard 
Lamm, Referent Fachbereich 
Turnen, angeleitet wurden. 

Großen Spaß und gute Ide-
en mitgenommen hatten die 
Teilnehmerinnen in dieser 
Fortbildung, die von Jugend-
wartin Theresa Steinau und 
Bildungsreferentin Ursula 
Steinau  geleitet wurde.  BWB

Fortbildung „Akrobatik  im Kinder- und Jugendturnen“

Bei großen Pyramiden ging es 
hoch hinaus

www.reisebuero-happ.de | info@reisebuero-happ.de

Hauptstr. 19
36103 Flieden

Tel. 06655 / 9652-0

Karlstr. 13
36037 Fulda

Tel. 0661 / 25047-0

Bahnhofstr. 15
36088 Hünfeld

Tel. 06652 / 91148-0

Beratung & Buchung: 06655 / 9652-0

die Vielfalt Norwegens
ERLEBEN SIE

VON KIEL BIS HAMBURG

Wo das Meer weiter wird, beginnt eine Reise voller Kontraste: Mit
der Mein Schiff Relax entdecken Sie auf der Route „Die Vielfalt Nor-
wegens“ die Natur des Nordens – von Fjorden über raue Küsten
bis zu charmanten Hafenstädten zwischen Kiel und Hamburg.

An Bord erwarten Sie Komfort, Freiraum und Genussmomente. Ob beim
Blick aufs Meer, auf dem Sonnendeck oder bei kulinarischen Erlebnissen –
diese Reise verbindet Natur, Erholung und intensives Norwegen-Erleben.

LEINEN LOS FÜR GROSSE GEFÜHLE

1.Tag: Anreise per Bus nach Kiel Einschiffung auf dieMein Schiff Relax und
erste Erkundungen an Bord. Um 19Uhr heißt es „Leinen los“.

2.Tag: Seetag Zeit zum Ankommen und Entspannen. Genießen Sie das
Bordleben und stimmen Sie sich auf Norwegen ein.

3.Tag: Bergen Bergen, das „Tor zu den Fjorden“, entdecken Sie bei einer
Stadtführung mit Bryggen-Viertel, Altstadt und Hafen. Anschließend Zeit
zur freien Verfügung.

4.Tag: Stavanger Stadtführung durch Stavanger mit seiner charmanten
Altstadt. Danach Zeit für eigene Erkundungen.

5.Tag: Kristiansand Heute Besichtigung der Altstadt Posebyen mit ihren
Holzhäusern, Cafés und dem lebendigenHafen.

6.Tag: Oslo Stadtrundgang durch Oslo mit Sehenswürdigkeiten wie
Opernhaus und Königlichem Schloss. Danach Freizeit.

7.Tag:SeetagEntspannenSieanBordund lassenSiedieReiseRevuepassieren.

8.Tag: Hamburg - Rückreise Ankunft in Hamburg, Stadtrundfahrt, individu-
elleMittagspause und anschließende Rückreise per Bus.

Reiseverlauf

Termin & Preise

HAMBURG

KIIEEL

OSLO

KRISTIANNSAND

BBEERRGEN

SSTAVANGER

TAG HAFEN ANKUNFT ABFAHRT

1 Kiel - 19:00

2 Seetag - -

3 Bergen 08:00 17:00

4 Stavanger 08:00 19:00

5 Kristiansand 08:00 18:00

6 Oslo (Oslofjord) 08:00 23:00

7 Seetag - -

8 Hamburg 05:30 -

2-Bett-Innenkabine Kat. A 1.895 €
2-Bett-Balkonkabine Kat. G 2.095 €
2-Bett-Balkonkabine Kat. E 2.195 €
2-Bett-Balkonkabine Kat. D 2.245 €
2-Bett-Balkonkabine Kat. C 2.345 €

Einzelkabinen auf Anfrage buchbar
(ab 2.995 € - Innenkabine A).

14.10. - 21.10.2026 Ι 8 Tage Ι ab 1.895 €

Ihr Schiff
Die im April 2025 getaufte Mein Schiff Relax
steht für Erholung auf höchstem Niveau und
verbindet modernes Wohlfühldesign mit einer
entspannten, stilvollen Atmosphäre. Großzügi-
ge Außen- und Innenbereiche laden ein, den
Blick über das Meer schweifen und den All-
tag hinter sich zu lassen. Kulinarischwartet
eine abwechslungsreiche Genusswelt
mit internationalen Spezialitäten
und fein komponierten Klassikern
– selbstverstänlich im bewähr-
ten Premium-Alles-Inklu-
sive-Konzept. Ergänzt
wird dasAngebot durch
einen großzügigen
Spa- und Wellnessbe-
reich, der Raum für
wohltuende Entspan-
nung schafft. Ob ent-
spannte Seetage oder
genussvolle Abende:
Auf der Mein Schiff
Relax erleben Sie Ihre
Auszeit in perfekter Ba-
lance aus Komfort, Ruhe und
Genuss. Willkommen an Bord!

Unsere Leistungen

• Transfer: Raum Fulda nach Kiel und von Hamburg zurück
• 7x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Mein Schiff Premium-Inklusivleistungen: Vielfältige

Auswahl an À-la-carte- und Buffet-Restaurants, Kaffee-
genuss auf der Kabine, über 100Markengetränke, Kofferservice
ab/bis Kabine, inspirierendes Bordprogramm und Trinkgelder

• 2x täglich Kabinenservice
• Abwechslungsreiches Entertainmentprogramm
• Nutzung der Bordeinrichtungenwie Sauna-, Pool,- & Fitnessbereiche
• Reisebüro Happ-Aus!ugsprogramm: Stadtrundgänge in Bergen,

Stavanger, Kristiansand und Hamburg, Stadtrundfahrt
Hamburg mit Freizeit

• Reiseleitung ab Fulda

Weitere Landaus!üge sind über TUI Cruises buchbar! Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Anmeldeschluss:
31.05.2026

Großes
Aus!ugspaket
imWert von

ca. 200 €
inklusive

LESER
REISE

Danksagung
Dankbar und mit Go"es Gnade konnten wir das Fest unserer

Diaaiammaamaammannaanttnntenneneennenneen HooHoccoochhcchzzhhzeezzeiieeittiit
im Kreise unserer Familie, unserer Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten erleben und feiern.

Danke sagen wir von ganzem Herzen für die schönen Geschenke,
Blumen, Präsente, liebevoll geschriebenen Karten, für ne"e
Anrufe und die persönlichen Besuche.

Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Kai Schä!er für die feierliche und würdige Gestaltung des Dankamtes
sowie allen, die mitgeholfen haben. Auch der Chorgemeinschafttft „Harmonie“ gilt unser Dank.

Große Freude haben uns die Cousinen und Cousins mit schönen Liedvorträgen und den mit Liebe
gemachten Überraschungen bereitet. Auch danken wir den kirchlichen und politischen Gremien für
die überbrachten Glück- und Segenswünsche.

Dem Gasthaus Schützenhof mit seinem Team sei gedankt für die gute Bewirtung.

Ihr alle habt diesen Tag für uns unvergesslich gemacht.

ChhChrrhhriirrissiisttsstellel & Reiieinniinhhnnhoohholloolddlld FrrFriirrittiitz
Ulmbach, im Februar 2026

Herzlichen Dank

Zumeinem90. Geburtstag sind mir überaus viele Glückwünsche,

Geschenke und Telefonate aus nah und fern zugegangen.

Ein besonderer Dank gilt meiner Familie, meinen Freunden und Bekannten. DesWeiteren

bedanke ich mich bei allen ö!entlichen Gremien, die an diesem Tag anmich gedacht haben.

Werner Deckwerth

Schlüchtern, im April 2026

GLÜCKLICHE MOMENTE
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STEINAU –  Wie beeinflusst 
der Tourismus die Wohn- und 
Lebensqualität in Steinau? 
Und wie nehmen Bewohner 
der Stadt den Tourismus 
wahr? 

Als eine von drei Kleinstäd-
ten in Hessen wurde Steinau 
über drei Jahre von Wissen-
schaftlern und Wissenschaft-
lerinnen der TU Darmstadt 
(Stadt- und Raumsoziologie) 
und der TU Berlin (Planungs- 
und Bauökonomie/Immobi-
lienwirtschaft) untersucht. 
Dabei wurden sogenannte 
Go-along-Interviews durchge-
führt, bei denen Steinauer 
Bürgerinnen und Bürger zu 
Wort kamen und den Wissen-
schaftlern bei einem Spazier-
gang die Stadt aus ihrer Per-
spektive zeigten. Diese wur-
den mit Presseberichten; 
kommunalpolitischen Doku-
menten und statistischen Da-
ten zusammengeführt und 
mit weiteren Gesprächen mit 
Vertretern aus Kommunalpo-
litik und -verwaltung, von 
Vereinen und aus der Touris-
musbranche ausgewertet.  

Die Ergebnisse des For-
schungsprojekts werden inte-
ressierten Steinauerinnen 
und Steinauern am Montag, 
27. April, um 18 Uhr in der 
Markthalle des Steinauer Rat-
hauses vorgestellt. 

Der Vortrag regt zum Nach-
denken über die zukünftige 
Stadt- und Tourismusent-
wicklung Steinaus an. Die 
Veranstaltung in der Markt-
halle findet in Zusammenar-
beit mit der Stadt Steinau  
statt, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. BWB

Vortrag am 27. April im Rathaus  

Tourismus und 
Wohnqualität in Steinau

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler.  
Niederzell: Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Gundhelm: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
mit Prädikantin Berkel.   
Reinhards: Sonntag, 9   Uhr: 
Gottesdienst.  
Hintersteinau: Sonntag, 10    
Uhr: Gottesdienst.  
Wallroth: Sonntag, 11    Uhr: 
Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Flei-
scher und Kirchencafé in der 
Katharinenkirche.  
Hohenzell: Sonntag, 9.30 
Uhr:  Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Kro-
ker.  
Ahlersbach: Sonntag, 14 Uhr:  
Gottesdienst mit Pfarrer Kro-
ker. 

Sterbfritz: Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendgottesdienst zur 
Konfirmation mit Abend-
mahl und der Band „No No-
tes“ und Pfarrer Schmitz. – 
Sonntag, 10 Uhr: Konfirmati-
on mit Pfarrer Schmitz. 
Marjoß: Sonntag, 10 Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrer 
Altvater. 
Weichersbach: Sonntag, 10  
Uhr: Konfirmation.  
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Erlöserkirche in 
Bad Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
10 Uhr: Kindergottesdienst. 
14 Uhr: Taufe.  
Herolz: Sonntag, 10 Uhr: 
Erstkommunion. 
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe. – Mittwoch, 18 Uhr: 

Friedensrosenkranz. 
Uerzell: Sonntag, 8.15  Uhr:  
Barmherzigkeitsrosenkranz. 
8.30 Uhr: Hl. Messe.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr:    
Erstkommunion mit dem St. 
Paulus-Chor.  
Sarrod: Dienstag, 10 Uhr: Ro-
senkranzgebet. – Mittwoch, 
18 Uhr: Friedensrosenkranz. 
Bad Soden:  Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache.  
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.  
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Romsthal: Sonntag, 10.30 
Uhr:  Erstkommunion. 
Marborn: Samstag, 11 Uhr: 
Taufe. – Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst  mit Pfar-
rer Axt.       
Sannerz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.    

Weiperz: Sonntag, 9 Uhr:  Hl. 
Messe.  
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Karl-
Heinz Hölzer.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E100-Gottesdienst mit 
Hartmut Dauth zum Thema 
„Debora – Eine Frau hat 
Mut“ (Richter 4,1-5,31).  
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

SCHLÜCHTERN/NEPAL –  Nach 
einigen Wochen in Sri Lanka 
und Thailand hat der 
Schlüchterner Hartmut 
Darmstadt seine inzwischen 
15. Projektreise nach Nepal 
unternommen, wo er bis zum 
20. März unterwegs war.   
   Der frühere Gymnasialleh-
rer besuchte in dem Land am 
Himalaya sechs verschiedene 
Projekte und förderte diese 
materiell und finanziell mit 
8200 Euro.Gleich am ersten 
Abend traf sich Darmstadt 
laut seinem Reisebericht mit 
Freunden in der Hauptstadt 
Kathmandu zur Detailpla-
nung. Weil gerade das Holi-
Fest – ein Frühlingsfest nach 
hinduistischer Tradition – 
mit einer Woche Schulferien 
und danach die Parlaments-
wahlen bevorstanden, muss-
te der Schlüchterner diese 
Zeit erst einmal überbrü-
cken. Er mietete sich ein Mo-
torrad und fuhr zunächst in 
vier Stunden zu seinem ers-
ten Projekt, dem Kinderheim 
in Syadul in Dha-ding. Dort 
wurde er von den derzeit fünf 
Kindern und den Heimeltern 
empfangen, mit denen er das 
farbenfrohe Frühlingsfest fei-
erte.  
   Eins der Heimkinder, ein 14-
jähriges Mädchen, hatte eine 
Woche zuvor die Einrichtung 
verlassen – um zu heiraten. 
Mit insgesamt knapp 1300 
Euro hat Hartmut Darmstadt 
dieses Heim unterstützt und 
damit zugleich einige Mo-
natsgehälter der Heimeltern 
sowie einen Klinikaufenthalt 

finanziert. Von dort ging die 
Motorradtour weiter nach 
Sauraha in Chitwan, wo 
Darmstadt mit seinem 
Freund Binod für knapp 150 
Euro Lebensmittel, Schulma-
terial und Schuhe für die 
Waisenkinder Sandipa und 
Sanjit besorgte und mittels 
500 Euro auch das Schulgeld 
an einer privaten Schule be-

zahlte.  Zu Monatsbeginn fan-
den die Wahlen zum Reprä-
sentantenhaus weitgehend 
friedlich statt, bei welchen 
der Rapper und bisherige 
Bürgermeister von Kathman-
du, Balen Shah, zum neuen 
Premierminister gewählt 
worden ist. Auf einer zweitä-
gigen Tour fuhr der Ex-Gym-
nasiallehrer aus Schlüchtern 

mit dem Helfer Nishant, der 
im Vorjahr bei einer Knie-OP 
unterstützt wurde, zu dem 
berühmten Hindutempel in 
Janakpur. In den darauffol-
genden Tagen standen laut 
Hartmut Darmstadt die 
Hauptprojekte an. Mit den 
Brüdern Rameschwor und 
Nawaraj wurde in der Nähe 
ihres Heimatdorfs im 
Dschungel des südlichen Te-
rai eine Schule unterstützt. 
Mit Traktor und Anhänger 
für die Hilfsgüter und vier 
Motorrädern erreichten die 
Helfer die abgelegene Schule 
und verteilten 1440 Schulhef-
te, 600 Bleistifte und Kugel-
schreiber sowie diverse Sport-
artikel an die 155 Schüler. Die 
60 ärmsten Kinder erhielten 
warme Schulkleidung, Schu-
he und Rucksäcke für insge-
samt 2224 Euro. Hartmut 
Darmstadt fuhr danach mit 
Nishant per Motorrad noch-
mals nach Sauraha ins Hotel 
Parkside, wo vor etwa einer 
Woche noch zwei größere 

Hilfsprojekte in den Che-
pang-Bergen bevorstanden. 
Nach einer Bootstour am frü-
hen Sonntagmorgen, bei dem 
ein Mitfahrer vorne im Ein-
baumboot von einem Kroko-
dil (zum Glück erfolglos) atta-
ckiert wurde, dabei aber das 
Boot fast kenterte, wurde ei-
ne der höchsten Bergschulen 
der Region in etwa 1800 Me-
tern Höhe mit Schulmaterial, 
Sportartikeln und Spielen 
ausgestattet (622 Euro). Am 
darauffolgenden Tag stand 
das größte Projekt dieser Rei-
se an: ein „Free Health 
Camp“. Mit drei Jeeps fuhr ei-
ne größere Gruppe mit 16 
Ärzten aus Bharatpur mit al-
len notwendigen Medika-
menten zu einer Bergschule 

in 1500 Metern Höhe. Zu-
nächst wurden etliche Mate-
rialien an die gut 150 Schüler 
verteilt, darunter auch Zahn-
bürsten und Seife.  Zu dem 
Tagescamp erschienen etwa 
250 Besucher, um sich – nach 
teils mehrstündigen Wande-
rungen – von Fachärzten un-
tersuchen zu lassen. Sie er-
hielten alle nötigen Arzneien 
und jeweils ein Moskitonetz 
kostenfrei.  
   Dieses Projekt schlug laut 
dem Ex-Lehrer mit 3357 Euro 
zu Buche. Organisiert hatte 
es Shir Lal Pariyar mit dem 
Verein „Nepal-Hilfe direkt 
e.V.“ Seinem Helfer Nishant 
finanzierte Darmstadt zum 
Abschluss noch eine zahn-
ärztliche Behandlung. BWB

Seine 15. Projektreise führte Hartmut Darmstadt erneut nach Nepal

Hilfsgüter fürs Gebirge und den Dschungel

Zu dem Tagescamp erschienen etwa 250 Besucher, um sich von 
Fachärzten untersuchen zu lassen. 

Schulhefte, Bleistifte und Kugelschreiber sowie diverse Sportar-
tikel wurden an Schüler verteilt.   Fotos: privat 

   Wer die Hilfsaktionen fi-
nanziell unterstützen 
möchte, kann dieses Spen-
denkonto bei der VR-Bank 
Fulda nutzen: Hartmut 
Darmstadt, DE52 5306 0180 
0002 1156 62, Kennwort: 
„Nepalhilfe“ Weitere Infor-
mationen auf der Website 
hartmutdarmstadt.de BWB

„Nepalhilfe“

Spenden

Die SG Schlüchtern war mit Spielern und Funktionären Blut 
spenden beim Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes in 
Schlüchtern. „Mit einer Teambuildingmaßnahme für einen 

guten Zweck haben wir das Angenehme mit dem Nützlichen 
verbunden“, berichtet Co-Trainer Raif Moaremoglu unserer 
Zeitung.   Foto: Verein

Blutspenden als Teambuilding

SEIDENROTH – Der Ortsbeirat  
Seidenroth lädt zu einer öf-
fentlichen Sitzung für Diens-
tag, 28. April, ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. Auf der 
Tagesordnung stehen ab 
19.30 Uhr unter anderem die 
Wahl des Ortsvorstehers/der 
Ortsvorsteherin, die Wahl des 
Stellvertreters/der Stellver-
treterin, die Wahl des/der 
Schriftführer/in. Außerdem 
werden ausgeschiedene Mit-
glieder verabschiedet.   BWB

Ortsbeirat 
Seidenroth wird 

neu gewählt
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BAD SODEN – Um in Zukunft 
hochwertige Musikveranstal-
tungen im Spessart Forum 
Bad Soden-Salmünster zu er-
möglichen, hat ein engagier-
tes Projektteam die Initiative 
für einen neuen Konzertf lü-
gel ins Leben gerufen. Zum 
Team gehören Bürgermeister 
Dominik Brasch, Kurdirektor 
Stefan Ziegler sowie die Pia-
nisten Frank Kleespies, Na-
diia Korobieinikova und Tho-
mas Wiegelmann. 

Das Spessart Forum Bad So-
den-Salmünster wurde glei-
chermaßen als Veranstal-
tungslocation für das Heilbad 
und als Stadthalle für die Bür-
ger und örtlichen Vereine ge-
plant. Inzwischen hat sich die 
Location zu einem beliebten 
Veranstaltungsort der örtli-
chen Musik- und Theaterver-
eine, des Netzwerks für Ge-
sundheit Main-Kinzig, für Fir-
men- oder Verbandstagungen 
sowie externen Veranstaltern 
von Comedy- oder Musikdar-
bietungen entwickelt. Insbe-
sondere die Vereine der Stadt 
sind dabei auf den vorhande-
nen Konzertf lügel angewie-
sen. Dieser wird jedoch den 
musikalischen Anforderun-
gen nicht mehr gerecht. Ins-
besondere die Stimmstabili-
tät hat sich in den letzten Jah-
ren deutlich verschlechtert – 
die Intervalle zwischen not-

wendigen Nachstimmungen 
liegen inzwischen deutlich 
unter einem halben Jahr. 

Ursache hierfür sind laut 
externen Klavierexperten die 
Bauweise und die verwende-
ten Materialien des Instru-
ments, das in den 1980er Jah-
ren als günstiges Modell für 
den europäischen Markt kon-
zipiert wurde. 

Die häufig erforderlichen 
Stimmungen verursachen er-
hebliche Kosten. Eine grund-
legende Sanierung des Instru-
ments ist wirtschaftlich nicht 
sinnvoll. Das Projektteam ist 
sich daher einig: Nur die An-
schaffung eines neuen oder 
hochwertig generalüberhol-
ten Konzertf lügels kann den 
musikalischen Anforderun-
gen stadtinterner und exter-
ner Veranstaltungen im 
Spessart Forum langfristig er-
füllen. 

Zur Unterstützung dieses 
Vorhabens wurde die Aktion 
„Neuer Konzertf lügel für das 
Spessart Forum“ ins Leben ge-
rufen. Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Förderer der regio-
nalen Kulturszene sind einge-
laden, einen Beitrag zur Rea-
lisierung dieses wichtigen 
Projekts zu leisten. 

Die ersten Spendeneingän-
ge konnten bereits durch die 

Veranstaltung „Wiener Kaf-
feehaus“ im letzten Jahr so-
wie durch einheimische Mu-
siker, die ihre Gage bei der 
WeinMusik gespendet haben, 
generiert werden. Firmen, 
Vereine, Bürger und Bürge-
rinnen, die den Kauf eines 

neuen Konzertf lügels für das 
Spessart Forum unterstützen 
möchten, können ihre Spen-
de mit dem angegebenen 
Stichwort überweisen. Eine 
Spendenquittung kann auf 
Wunsch ausgestellt werden.  

 BWB

Projektteam startet Spendeninitiative 

Neuer Konzertflügel für das 
Spessart Forum 

GRUNDSTÜCKE

Unsere e-Paper Ausgaben

�nden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Rufen Sie uns an: (0661) 280-300

Kleinanzeigen machen´s möglich.

Einen Job finden, 
der zu mir passt?

STELLENMARKT

PALI 
Der Super Mario Galaxy 
Film 
Samstag, Sonntag und 
Dienstag, jeweils 15 und 
17.45 Uhr 
Montag,16.30 Uhr 
Mittwoch, 15 Uhr 
 
Michael 
Mittwoch, 17.30 und 
20.30 Uhr 
 
Der Astronaut – Project 
Hail Mary 
Samstag, Sonntag und 
Montag, jeweils 20.30 Uhr 
 
Ach, diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke 
Dienstag, 20.15 Uhr 
 
Monsieur Aznavour 
Montag, 13.30 Uhr  
 

CASINO 
Der Super Mario Galaxy 
Film 
Samstag, Sonntag, Mon-
tag und Mittwoch, jeweils 
19.15 Uhr  
 
Der Astronaut – Project 
Hail Mary 
Dienstag, 19.15 Uhr 
 
Hoppers  
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.30 

18. bis 22. April

MARBORN  – Bei einer Wild-
kräuterführung des Natur-
parks Hessischer Spessart am 
Sonntag, 26. April, lernen die 
Teilnehmenden unzählige 
Wildkräuter kennen. Im An-
schluss gibt es leckere Wild-
kräuter-Delikatessen zum 
Probieren. Treffpunkt ist um 
14 Uhr Auf der Mauseller 11 
in Marborn. Die Teilnahme 
kostet 15 Euro für Erwachse-
ne und Jugendliche bis 15 
Jahren und 8 Euro für Kinder. 
Anmeldungen unter der 
Nummer (06663) 6565.  BWB

Wildkräuter zum 
Probieren

Bürgermeister Dominik Brasch, Kurdirektor Stefan Ziegler sowie die Pianisten Frank Kleespies, 
Nadiia Korobieinikova und Thomas Wiegelmann gehören zum Projektteam.  Foto: Stadt

Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter 
Stichwort: Spende Konzert-
f lügel  
Kreissparkasse Schlüchtern 
IBAN: DE89 53051396 
0001001754 
BIC: HELADEF1SLU 
 
VR Bank Main-Kinzig-Bü-
dingen eG 
IBAN: DE44 50661639 
0005350573 
BIC: GENODEF1LSR  BWB

Spendenkonten

SALMÜNSTER –  Mit viel Enga-
gement und guter Laune ver-
wandelten die Lateinkurse 
der Jahrgänge 9 und 10 der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Salmünster die Schulküche 
in eine antike Kochstätte. 

Im Rahmen des schuleige-
nen Latein-Tages kochten 
und buken die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Ge-
richte nach original römi-
schen Rezepten. Auf dem 
Speiseplan standen unter an-
derem altrömisches Brot und 
Pfannkuchen mit Äpfeln. Au-
ßerdem stellten die Jugendli-
chen Moretum her, einen 
würzigen Schafskäseauf-
strich, sowie mit Nüssen und 
Gewürzen gefüllte Datteln. 

Ermöglicht wurde der La-
teintag durch die Unterstüt-
zung des Fördervereins der 
Schule, der das Projekt finan-
zierte. Die Veranstaltung ist 
Teil des Fremdsprachenkon-
zepts der Henry-Harnischfe-
ger-Schule: Auch die Fachbe-
reiche Spanisch und Franzö-
sisch organisieren regelmä-
ßig ähnliche Aktionstage, um 
Sprache und Kultur lebendig 
erfahrbar zu machen. BWB

Altrömische 
Küche begeistert 

Schüler 

ALTENGRONAU – Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt 
für Sonntag, 26. April, zu ei-
ner Führung über den alten 
jüdischen Friedhof in Alten-
gronau ein. Mit nahezu 1500 
noch gut lesbarer Stelen ist er 
der zweitgrößte jüdische 
Sammelfriedhof in Hessen 
und einer der ältesten (seit 
1680). Die Führung beginnt 
um 14 Uhr und dauert etwa 
1,5 Stunden. Treffpunkt ist in 
der Dorfmitte vor der evange-
lischen Kirche in Altengro-
nau. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 5 Euro pro Person. 
Männliche Teilnehmer wer-
den gebeten, eine Kopfbede-
ckung zu tragen. Erforderlich 
sind festes Schuhwerk und 
Trittsicherheit. Das Gelände 
ist für Kinderwagen und Roll-
stuhl nicht geeignet. Notwen-
dig ist eine Anmeldung per E-
Mail an info@naturpark- 
hessischer-spessart.de, telefo-
nisch unter der Nummer 
(06059) 906783 oder bei Tho-
mas Müller, Telefon (0176) 
30765411. Weiterführende  
Veranstaltungshinweise und 
Informationen sind für Inte-
ressierte unter naturpark-
hessischer-spessart.de zu fin-
den.  BWB

Führung über den 
jüdischen 
Friedhof 

BEKANNTSCHAFTEN

IMMOBILIEN

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

LANDMASCHINEN

Suche: Kornsilo,Trockner,

Sauggebläse, Doppelschwader,

Pflug und Drillmaschiene.

Tel: 0174-4528869

Karosserie- und Lackierfachbetrieb 

Porsche – Sportwagen – Oldtimer

Umbau – Restauration – Neuaufbau
Karl-Winnacker-Str. 16 · 36396 Steinau a. d. Str.

Tel. (0 66 63) 91 89 18 · Fax (0 66 63) 91 89 19

karosseriemueller@t-online.de · www.karosserie-mueller-classics.de

VERKÄUFE

ZuVerkaufen

IforWilliamsVieh/Pferdeanhänger.

Tel: 06665-226 oder

06665-9180847

Fassadengerüst
100 m², gebraucht, Rux super 65,

Alu/Holz, VB 4000,- €.

Tel. (0160) 6311704

VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

SCHLÜCHTERN - INNENSTADT

SCHLÜCHTERN – ELM
Doppelhaushälfte mit kleinem Garten,

zwei PKW-Stellplätzen, Balkon, ruhige Lage, 4 Zi,
Wfl.ca.120 m², Grdstfl.ca.182 m², renovierungsbedürftig.
Öl, Bj. 1900, BA, 433,42 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

200.000,-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

3-Zimmer ETW, 1. OG, 3 PKW-Stellplätze,

Balkon, zentrale Innenstadtlage, ruhig, gepflegt, 3 Zi.,
Wfl. ca. 94 m², Bj. 2002, Erdgas, V, 77 kWh(m²a),
EEK C, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

295.000,-€ Kaufpreis

Wir suchen Ihre Immobilie

für vorgemerkte Kunden

NEBENVERDIENSTE

Stellenausschreibungen

Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße
Personalmanagement
Brüder-Grimm-Straße 47
36396 Steinau an der Straße
www.steinau.de
bewerbung@steinau.de

Fachkraft für Abwassertechnik/ Umwelttechnologe

für Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)

Mitarbeiter für das städtische Tourismusbüro (m/w/d)

- Krankheitsvertretung

Betreuer (m/w/d) für die Ferienspiele 2026

Wir suchen einen motivierten

Karosseriebauer (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams!

Dein Fokus liegt auf der professionellen Unfallinstand-
setzung und Vorbereitung für die Fahrzeuglackierung.

Wenn du Präzision liebst und Lust auf abwechslungsreiche
Projekte hast, freuen wir uns auf Deine Bewerbung.

MachenSiekeinenUmweg–kommenSiedirekt zuuns!

GmbH & Co. KG

Gartenstraße 46 | 36381 Schlüchtern | Tel. 06661 2251
Basermann-GmbH@t-online.de | WhatsApp 0176 966 889 83

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten
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VERANSTALTUNGEN

Apothekendienste:  18. 
April: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach), 19. April: 
Sprudel-Apotheke (Bad So-
den) und Lud-
wigs-Apothe-
ke  (Bad Brü-
ckenau), 20. 
April: Mari-
en-Apotheke 
(Flieden), 21. 
April: Apo-
theke Freien-
steinau (Freiensteinau) und 
Coleman-Apotheke (Geln-
hausen),  22. April: Einhorn- 
Apotheke (Sterbfritz) und 
Triangulum-Apotheke 
(Gelnhausen), 23. April: 
Apotheke in Grebenhain 
(Grebenhain) und Floren-
berg-Apotheke (Fulda), 24. 
April: Kurpark-Apotheke 
(Bad Orb) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 25. April: 
Bergwinkel-Apotheke 
(Schlüchtern), 26. April: Ro-
sen-Apotheke (Wächters-
bach). 
  
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-

desweiten 
kostenlosen 
Telefonnum-
mer: 116 117 
(ohne Vor-
wahl) er-
reichbar. 
Hier werden 
die Patientin-

nen und Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können dort 
weitere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter  
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

In Anerkennung seines jahr-
zehntelangen vielfachen eh-
renamtlichen Engagements 
wurde Gerald Lotz (Foto) 
zum Ehrenmitglied des Eisen-
bahner Musikvereins Elm er-
nannt. Er ist Musiker mit Leib 
und Seele und seit über 50 
Jahren in mehreren Klang-
körpern des Vereins aktiv. Zu-
dem ist Lotz seit nahezu 30 
Jahren Vorstandsmitglied 

Vereins in verschiedenen Po-
sitionen. Seit vielen Jahren ist 
er Betreuer der Big Band. 
Vorsitzender Marc Richter 
zollte Gerald Lotz Dank und 
Anerkennung für das jahr-
zehntelange unermüdliche 
Wirken und bescheinigte ihm 
„Akribie, Gewissenhaftigkeit 
und Nachhaltigkeit seines 
Wirkens“.    

 Text und Foto: Fritz Christ 

Gerald Lotz zum Ehrenmitglied ernannt

SCHLÜCHTERN – Bei einem  
Blutspendetermin in der 
Stadthalle Schlüchtern wur-
den 192 Blutspenderinnen 
und Blutspender registriert. 
Darunter befanden sich 22 
Erstspenderinnen und Erst-
spender. 

Christoph Rank war zum   
50. Mal zum Aderlass gekom-
men, während Dirk Bensing 
seine 25. Blutspende gab und 
Tim Herber die zehnte Spen-
de. Der DRK-Ortsverein 
Schlüchtern stellte zehn Hel-
fer, die das Team des Blut-
spendedienstes Baden-Würt-
temberg-Hessen unterstütz-
ten. Die stellvertretende Be-
reitschaftsleiterin Anne 
Christiner und Steffen Vetter 

ehrten die Mehrfachspender 
mit einem Präsent. Die Fuß-
baller der SG Schlüchtern 
samt Funktionären kamen zu 
dem Termin in die Stadthalle 
und versprachen, künftig re-
gelmäßig zu spenden. „Das 
ist eine wichtige Sache und 
betrifft uns alle“, sagten die 
Sportler. Der Ortsverein war 
stolz auf die breite Teilnahme 
und die Unterstützung des 
SG-Schlüchtern-Teams.  

Vertreterinnen und Vertre-
ter des DRK betonten die Be-
deutung jeder Spende und 
das Engagement der ehren-
amtlichen Helfer. Der nächs-
te Blutspendetermin in 
Schlüchtern ist am 10. Juni.  

 BWB

192 Blutspender beim DRK

Präsent für 
Mehrfachspender

Anne Christiner und Steffen Vetter (rechts) ehrten Dirk Ben-
sing für seine 25. Blutspende.  Foto: DRK 

STERBFRITZ – Der Schützen-
verein Sterbfritz 1962 lädt zu 
seinem traditionellen Bayri-
schen Abend für Samstag, 25. 
April, um 18 Uhr ins Schüt-
zenhaus ein. 

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Es gibt Haxe 
mit Knödel und Sauerkraut, 

Krustenbraten mit Knödel 
und Rotkohl, Schäufele mit 
Knödel und Rotkohl. Die Spei-
sen können auch in eigenen 
Behältnissen abgeholt wer-
den. 

Anmeldungen bei Gerhard 
Ullmann unter Telefon  
(06664) 7386.  PH

Bayrischer Abend 

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden alle Na-
turfreunde zur Vogelstim-
menwanderung für Sonntag, 
19. April, ein. 

Los geht es um 6.30 Uhr an 
der Dreschhalle in Schwar-
zenfels. Die circa 5 Kilometer 
lange Wanderung führt 
durch die heimische Umge-
bung. Klaus Eichenauer infor-

miert über die Merkmale der 
Vogelarten und deren Ge-
sang. Festes Schuhwerk und 
ein Fernglas sind hilfreich. 
Die Wanderung endet  mit ei-
nem Frühstück im Burgcafé. 
Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung zum 
Frühstück bei Gabi Schnarr 
unter den Nummern (0178) 
9172678 oder (06664)  1792 
erwünscht.  BWB

Wanderung am 19. April

In der Früh 
Vogelstimmen lauschen 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?

Jeden Tag ein gutes Essen
Wir informieren Sie gern!

Menüservice
Essen auf Rädern

Tel. 06663 / 9606-0
TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:

SGBAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure

Tickets und feuertTickets und feuert

unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL

HESSEN
KASSEL

DIENSTAG, 21. APRIL 2026,19:00 UHR19:00 UHR


